
Zugestellt durch post.at • Info Mail •  Entgelt bezahlt

FELIXDORFER
GEMEINDESPIEGEL

01

18|

Der Fasching ist aus, 
der Frühling steht ins Haus!
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SA, 14.04.2018
WALTER KAMMERHOFER
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„Best of Kammerhofer“ 

 Der URLAUB ist vorbei, oder ANDERSRUM gesagt: 
Wenn der KAMMERHOFER kurz nach der anstren-
genden PIRSCH auf wohlverdiente KUR geht und dort 
seinem geliebten Schatten LEIDER NICHT begegnet, 
dann heißt es „BITTE WARTEN“. 
Mit anderen Worten … Walter konzentriert sich! Über 
12 Stunden KAMMERHOFER, in knapp 111 Minuten. 
Dazu Walters WARNUNG: Dieser konzentrierte Angriff 
auf Ihre Lachmuskeln findet ohne Atempause statt. Bit-
te atmen Sie zuhause vor. 

SA, 28.04.2018
MIKE SUPANCIC
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„Auslese – Best of“ 

Für dieses „Best-of“-Programm hat Mike Supancic ganz 
besonders feine Nummern aus über zwei Jahrzehnten 
erfolgreicher Kleinkunst zusammengestellt. Neben 
dem chilligen „Lagerhaus-Reggae“, dem legendären 
Song für Verliebte „Furzen im Lift“, und dem Medley 
aus der türkischen Disco stehen fix auf der Playlist: Die 
stampfende ÖBB-Train samt einer Fahrt im Liegewagen 
mit DJ Ötzi und Armin Assinger, das Jazz-Konzert, die 
Entstehung des Sirtaki, und das große Frank Stronach 
Musical!

SA, 7.04.2018
Raimund Krizik, Bela Fischer 
mit Big Band Music
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„A Tribute to Frank Sinatra“ 

Liebe Felixdorferinnen! 
Liebe Felixdorfer!

Ich möchte mich an dieser Stelle herzlich für 
die positiven Reaktionen bedanken, die bei 
mir für das Weihnachtsliederbuch eingelangt 
sind.

Freundlichkeit, Respekt, Anstand und Rücksichtnahme auf andere 
Personen - und Kinder im speziellen - sind Tugenden, die im Alltag 
manches Mal vergessen werden. Es ist wichtig, mit gutem Beispiel vo-
ran zu gehen. Wir als Erwachsene haben stets die Aufgabe, ein Vorbild 
für die nachfolgende Generation zu sein. Deshalb möchte ich auch 
alle darum bitten, ein vorbildliches Verhalten an den Tag zu legen, 
auch wenn es manchmal schwer fällt.

Mit großer Freude blicke ich auf die großartigen Kultur- und Festver-
anstaltungen der letzten Monate zurück. Wir sind bemüht, einen gu-
ten Mix anzubieten. Die steigenden Besucherzahlen geben uns dabei 
Recht. Ich habe viele positive Rückmeldungen und Zustimmung z.B. 
zum „Schmankerlzug“ erhalten. Daraus resultierend stehen auch für 
dieses Jahr zahlreiche Veranstaltungen für Jung und Alt, Groß und 
Klein auf dem Programm. Ich kann nur sagen: Schau´n Sie sich das an!

Zur Vereinfachung wurde erstmalig ein KULTUR-ABO aufgelegt. Sie 
haben die Möglichkeit, 6 Veranstaltungen zum Preis von 5 Veranstal-
tungen zu besuchen. Das Kultur-Abo 2018 ist zum Preis von € 90,- 
pro Person in der Gemeindekanzlei zu beziehen. Die erste Abo-Ver-
anstaltung findet am Samstag, den 14.4.2018 statt.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest und freue mich bereits auf 
Ihr zahlreiches Kommen bei den folgenden Veranstaltungen. 

Ihr Bürgermeister
Walter Kahrer

Gemeindeamt
Service
Tel.:  02628/637 11
Mail:  gemeinde@felixdorf.gv.at
Web:  www.felixdorf.gv.at

Durchwahlen:
11 Amtsleitung

12 Bürgermeister

14 Sekretariat/Fundamt/Handy Signatur

15 Abgabenbuchhaltung

16 Bauamt

17 Meldeamt/Abfallwirtschaft

18 Wohnung/Soziales

20 Sekretariat

22 VS- und Mittelschul-Gemeinde

23 Standesamt

24 Buchhaltung

26 Kindergarten Bräunlichgasse

27 Bücherei

32 Kindergarten Mozartgasse

Kindergarten Bahnstraße: 02628/20 800

Parteienverkehr:
Montag und Donnerstag:  8-12 Uhr
Dienstag und Freitag: 13 -16 Uhr
Mittwoch: kein Parteienverkehr
Dienstag (Journaldienst): 16-19 Uhr

Bürgermeister:
Dienstag: 17-19 Uhr
Freitag: 14-15 Uhr
um Terminvereinbarung wird ersucht

Freibad/Eislaufplatz: 02628/63711-34

Wohnungsangelegenheiten:
Dienstag: 17-19 Uhr
GGR Ilse Horejs, Durchwahl 17

Standesamt:
Montag und Donnerstag:   8-12 Uhr
Dienstag und Freitag: 13-16 Uhr

Bücherei:
jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen 
von 12.30-15 Uhr und von 18-19 Uhr

Rechtsauskunft:
Mag. Luszczak, 17-18 Uhr
1x im Monat (siehe Seite 17)

Inhalt Veranstaltungstipps Editorial

Karten im Gemeindeamt unter 02628/63711-20 
oder per Email: gemeinde@felixdorf.gv.at

Die Marktgemeinde Felixdorf

wünscht Ihnen ein frohes Osterfest

und ein paar schöne Tage zum

Entspannen und Erholen!
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Am 21. März 2018 wurde der Rechnungsabschluss des Jah-
res 2017 dem Gemeinderat vorgelegt.
Am Ende des Jahres ergab sich ein Gesamthaushalt von 
9,243.277,34 € (ordentlicher und außerordentlicher Haus-
halt), unterm Strich steht ein Überschuss von 927.399,95 
€. Natürlich hat auch eine Gemeinde Schulden, die auch 
entsprechend zurückgezahlt werden. So wurde der  Schul-
denstand im Jahr 2017 um 682.422,92 € verringert. Am 
Ende des Finanzjahres 2017 betrug der Stand der Rückla-
gen 1,151.664,70 € (= Sparbücher). 
Die einzelnen Positionen finden Sie im 223 Seiten starken 
Rechnungsabschluss 2017, in den 3 Diagrammen einige 
Summen aus dem RA 2017.
Große & kleine Projekte konnten in unserer Gemeinde im 
vergangenen Jahr umgesetzt werden, u.a. wurde  in „Straße“ 
297.470,88 € (z. B. Neubau Mühlstraße) investiert, im  Kin-
dergarten wurde eine Pergola um ca. 9.000,00 € errichtet. 
In Summe gesehen konnte wieder ein erfolgreicher, posi-
tiver Rechnungsabschluss vorgelegt werden. Zusammen-
gefasst wurden die Schulden verringert, ein Überschuss 
erzielt, Rücklagen erhöht und gesichert und alle geplanten 
Projekte für Felixdorf erfolgreich ausgeführt.

Auszug aus der 18 Tagesordnungspunkte umfassenden 
Gemeinderatssitzung am 6. Dezember 2017:

• Dem Voranschlag 2018 wurde mit 14 Pro-Stimmen der 
SPÖ, 2 Pro-Stimmen der FPÖ und 8 Gegenstimmen der 
ÖVP die Zustimmung erteilt.

• Die Berichte des Prüfungsausschusses wurden von Bür-
germeister Walter Kahrer zur Kenntnis genommen.

• Ein neuer Rettungsdienstvertrag mit Einheitssatz € 8,--/
Einwohner wurde einstimmig beschlossen.

• Ein Zuschuss für die Heizkosten seitens der Marktge-
meinde Felixdorf in Höhe von € 120,-- wurde einstimmig 
beschlossen.

• Der Beschluss über die Subventionsansuchen vom 1. SC, 
KOBV, Siedlerverein, ATUS Felixdorf, österr. Kamerad-
schaftsbund, Singkreis Felixdorf, Black Carabao und Fe-
lixdorfer Kommunalgesellschaft m.b.H. & Co. KG erfolgte 
einstimmig.

• Zur Entlastung der Gemeinden wurde die Unterzeich-
nung einer Resolution anlässlich der Abschaffung des 
Pflegeregresses einstimmig beschlossen.

• Die neuen Mietpreise des Kulturhauses wurden einstim-
mig beschlossen.

• Änderung Parksituation Hauptstraße zwischen Gemein-
deamt und Stadiongasse: 4+2 "Halteplätze" (Parkverbot 
siehe Zeitangabe); ein Behindertenparkplatz folgt noch. 
Beschluss einstimmig.

Aus dem Gemeinderat: Rechnungsabschluss 2017 Baumschnittarbeiten Alleegasse - Badparkplatz - Freibad
Seit Ende Februar laufen die Baum-
schnittmaßnahmen im Bereich Allee-
gasse bis Badparkplatz und im Freibad 
Felixdorf.
Der „Baumdoktor“ befundete in die-
sem Abschnitt 169 Bäume hinsichtlich 
ihres Zustandes auf Verkehrssicher-
heit. Es ergab sich, dass davon z.B. 15 
Kastanienbäume in der Allee gefällt 
werden mussten. Ebenso wurden an 
Schwarzföhren im Bereich Alleegasse 
20 bis 26, im Freibad und am Badpark-
platz aus Gründen der Verkehrssicher-
heit Fällungen durchgeführt. Dabei 
zeigten sich verschiedene Schadens-
bilder, hier taxativ aufgezählt:
• Im Freibad musste leider die Esche 
gefällt werden (Diagnose: Pilzbefall 
am Stamm und in der Krone, nicht 
mehr sanierbar).
• Die Linden in den Baumscheiben am 
Badparkplatz waren durchgehen von 
Pilz und „Lindenbohrer“ befallen.
• Pilzbefall der Kronen an 2 Schwarz-
föhren wurde festgestellt, bei den 2 
Föhren bei der Alleegasse 20 stellte sich 
der Dacheinwuchs als Sollbruchstel-

le dar. Bei den Kastanien gab es u.a. 1 
Brandkrustenpilz, Schädlingsbefall, 
Vermorschungen. 
Leider musste bei einem Jungbaum 
auch ein Vandalismusschaden!!! 
festgestellt werden (s. Foto) da dieser 
mit einer Hacke im Stammbereich be-
arbeitet wurde – dies ist wirklich nicht 
nötig! Die Arbeiten (Rückschnitt & Fäl-
lungen) wurden am  19. März fertig-
stellt. Im Anschluss folgte das Ausfrä-
sen der Baumstümpfe, damit wieder 
neu gesetzt werden kann.
15 rotblühende Kastanien im Kasta-
nienalleebereich und im Bereich Bad 
– Badparkplatz werden 15 „Platanus 
hispanica“ - Platanen ab 26. März  
ersatzgepflanzt.
„Aus Gründen der Sicherheit war 
dies leider ein notwendiger Schritt“ 
so Vbgm. Ing. Günther Straub „die 
Maßnahmen mussten unsererseits 
zum Schutz der Verkehrsteilnehmer 
und in diesem Fall auch der Badegäste 
durchgeführt werden.“
„Seien Sie versichert, dass die Fäl-
lungen nicht grundlos durchgeführt 

wurden, da diese, inklusive der Nach-
pflanzungen, natürlich Kosten verur-
sachten, die wir uns gerne erspart hät-
ten“ so Bgm. Walter Kahrer.

Beitrag 
Krankenhaus
Wr. Neustadt 

1.025.926,81 €

Subvention Rotes 
Kreuz: 29.757,00 €

Soziahilfeumlage 
593.238,96 €

Essen auf Räder 
89.636,55 €

Gesundheit & Soziales:  
1,738.559,32 €

Wasserversorgung 
397.065,63 €

Abwasser (Kanal)
449.875,91 €

Müllbeseitigung
454.869,22 €

Wasser, Kanal, Müll:
1,301.810,76 €

KG Bahnstraße 
161.951.26 €

KG 
Bräunlichgasse 
158.336,54 €

KG Mozartgasse 
148.707,46 €

Neue 
Mittelschule 
289.201,96 €

Volksschule 
282.318,49 €

Kindergärten & Schulen:
1,040.515,71 €

PLANUNG • VERKAUF • MONTAGE • SERVICE

KLIMATECHNIK

Ing. Christian Schreiner Wiener Str. 113 | 2.11.D4
2700 Wiener Neustadt

+43 (0) 2622 34791
www.climanova.at

Ideales Raumklima für Ihr Haus
Gutes Wohlbefinden, optimale Leistungsfähigkeit und ein gesundes
Raumklima mit TOSHIBA Wärmepumpen für KÜHLEN und HEIZEN.

G E M E I N D E G E S C H E H E N
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AUFRUF ZUR 
MATERIALSAMMLUNG 
FÜR NEUE FELIXDORFER  
CHRONIK

Im Jahr 2022 feiert Felixdorf sein 200-jähriges 
Bestehen. Dies wird zum Anlass genommen, 
bis zum Jubiläumsjahr eine überarbeitete Fas-
sung der Felixdorfer Ortschronik zu erstellen 
und herauszugeben.
1997 ist anlässlich der Jubiläumsfeier „175 
Jahre Felixdorf“ die letzte Ortschronik er-
schienen. Deshalb soll in dem neuen Werk 
der Zeit ab 1997 besondere Aufmerksamkeit 
gewidmet werden, ohne allerdings die frühe-
ren Zeitepochen zu vernachlässigen.
Wir sind nun auf der Suche nach Bildern, Do-
kumenten und interessanten Schriftstücken 
aus der Vergangenheit, die sowohl den Alltag 
als auch bedeutsame Felixdorfer Ereignisse 
widerspiegeln. Sollten Sie im Besitz von Pres-
severöffentlichungen oder sonstigen Expo-
naten aus vergangenen Tagen sein oder beim 
Entrümpeln von Keller oder Speicher auf In-
teressantes aus der Vergangenheit stoßen, set-
zen Sie sich bitte mit uns in Verbindung.

Das Gemeindeamt anno dazumal - Foto 
von Herrn Josef Gruber zur Verfügung gestellt.

In Felixdorf ist man frühlings-
bereit. Abgesehen vom Wetter 
könnte auch der Kulturfrüh-
ling langsam beginnen.

Dafür wurde im Felixdorfer 
Kulturhaus die Bühne neu 
gestaltet. Um den Fokus bes-
ser auf die Akteure zu lenken, 
wurde die Bühne schwarz aus-
gemalt.

Ein weißer Teil bleibt an der 
Rückwand als „Leinwand“ 
und wird mit schwarzem Vor-
hang verdeckt. Auch der Büh-

nenvorhang kommt neu – ab 
sofort in „theaterrot“.

Im Zuge der Arbeiten wurde 
das Bühnenlicht auf LED um-
gerüstet, auch dimmen ist nun 
möglich.
Und der „Kabelsalat“ zur 
Lichtsteuerung im Backstage-
bereich ist nun fachmännisch 
in einem neuen Schaltkasten 
untergebracht.

Kommen Sie und schauen 
Sie sich das an – am Besten 
im Kulturfrühling im April!

Die ÖBB ließ den Fahrkarten-
automat auf Sollenauer Seite 
entfernen. So war der vom P&R  
Sollenau kommende Bahn-
kunde gezwungen, die Unter-
führung zu nutzen, um beim 
Bahnhofsgebäude die Fahrkarte 
zu lösen. Wenn man Richtung 
Wien wollte, hieß es: Wieder  
retour durch die Unterführung 
auf die andere Seite.

Für die Gemeinde Felixdorf war 
dies kein haltbarer Zustand.
Nach Intervention durch Bgm. 
Walter Kahrer wurde nun der 

zweite Automat wieder instal-
liert, man kann jetzt praktischer-
weise auch auf der Sollenauer 
Bahnhofsseite die Fahrkarten 
wieder lösen.
Vbgm. Ing. Günther Straub: 
„Nach dem Motto „Bahn fahren 
- Nerven sparen“ ist der Bahn-
hof Felixdorf nun wieder mit 2 
Fahrkartenautomaten kunden-
freundlich ausgestattet.“ 

„An dieser Stelle danke an die 
ÖBB für die Zusammenarbeit 
und rasche Problemlösung“, so 
Bgm. Walter Kahrer.

v.l.n.r.: Vbgm. Ing. Günther Straub, Bgm. Walter Kahrer

Fahrkartenautomat ist zurückDer Frühling kann kommen STELLEN-
AUSSCHREIBUNG 
DER GEMEINDE

Bei der Marktgemeinde Felixdorf gelangt die 
Stelle eines/einer Mitarbeiters/Mitarbei-
terin für die Allgemeine Verwaltung (Mel-
deamt/Friedhofsverwaltung, etc.) zur Aus-
schreibung.

Anstellungserfordernisse:  
• Österreichische Staatsbürgerschaft 
 oder EU-Staatsbürgerschaft
• Unbescholtenheit
• abgeschlossene Schul- bzw. 
 Berufsausbildung 
• bei männlichen Bewerbern abgeleisteter  
 Präsenzdienst oder Zivildienst
• sehr gute EDV-Kenntnisse 
• verantwortungsbewusstes selbständiges  
 Arbeiten, Genauigkeit, Teamfähigkeit, 
 Flexibilität, freundliches Auftreten
  
Die Tätigkeit wird auf Basis einer Vollzeit-
beschäftigung (40 Wochenstunden), vorerst 
befristet auf ein halbes Jahr, nach den Be-
stimmungen des NÖ Gemeindevertrags-
bedienstetengesetzes 1976 durchzuführen 
sein. Die Position ist mit der Grundverwen-
dungsgruppe 5 bewertet, voraussichtlicher 
Dienstantritt: 1. Oktober 2018.

Ihre aussagekräftigen, schriftlichen Be-
werbungen unter Anschluss eines Lebens-
laufes sind bis spätestens 30. Juni 2018 
an die Marktgemeinde Felixdorf, 2603  
Felixdorf, Hauptstraße 31, oder per Email:  
gemeinde@felixdorf.gv.at zu richten.   Bgm. Walter Kahrer, Vbgm. Ing. Günther Straub und die beiden „Schwarz-

maler vom Bauhofteam“, Ernst Reisner (li) und Michael Knaup (re)

  Wussten 
Sie, dass ...

• der Felixtaler in unserem Ort in vielen Geschäften als Zahlungsmittel gilt?
• diese Währung stabil ist (Eurokurs 1:1)?
• dass er im Gemeindeamt z. B. als Geschenk gekauft werden kann?

Hier die Liste mit den derzeit teilnehmenden Geschäften in Felixdorf:

Auer´s Backstube
Cafe Bäckerei Zirngast
Ladencafe „Pomale“
Friseur Salon Inge
Pauki´s Cafe Restaurant
Martina´s Schönheitsplatzl

Handarbeiten & Kreativ Kindler & Richter OG
Lisi´s Cafe Konditorei
SPAR Felixdorf
St. Hubertus Apotheke
Tabak Trafik Seiser

HAUSBETREUUNG &
GEBÄUDEREINIGUNG

Unser vielfältiges Angebot:

Gebäudereinigung

Sonderreinigung 

Winterdienst

Hausbetreuung 

Gartenbetreuung

Tatortreinigung

 www.dani-hausbetreuung.at                       Tel.: 0800 400 172 265



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  1 / 2 0 1 8 Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  1 / 2 0 1 8

G E M E I N D E G E S C H E H E N G E M E I N D E G E S C H E H E N

8 9

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Analysen, die ein umfassen-
des, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft 
und Gesellschaft zeichnen. Gerade in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen 
der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Sozia-
les und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living Conditions/
Statistiken über Einkommen und Lebensbedingun-
gen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele 
sozialpolitische Entscheidungen. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesminis-
teriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankün-
digungsbrief informiert und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson wird von März bis Juli 
2018 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um ei-
nen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgen-
den Jahren befragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können in den Folge-
jahren auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die 
Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Ge-
sundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebens-
bereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Auf-
wand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, 
dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren 
an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten 
die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein 
im Wert von  15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonne-
nen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild 

der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für 
Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebens-
situation. Die persönlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobe-
nen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere Stelle weitergege-
ben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien

Tel.: 01/711 28 8338 
(werktags Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Liebe Felixdorferinnen! 

Liebe Felixdorfer!

Ein Nachruf für unseren ehemaligen Vizebürgermeis-

ter a.D. und Ehrenobmann der SPÖ Felixdorf, Karl 

Lauermann

Wir haben am Dienstag, den 27. Februar 2018, nach lan-

gem Kampf einen hervorragenden Vizebürgermeister 

und guten Freund verloren.

Der respektvolle und solidarische Umgang mit Menschen 

auf Augenhöhe war über die Grenzen Felixdorfs hinaus 

bekannt und geschätzt. 

Wir trauern um einen Menschen, der es sich zur Aufgabe 

gemacht hat, Menschen zu helfen und die Welt zu einem 

besseren Ort zu machen. Für alle war er stets da, hatte ein 

offenes Ohr und so manchen Rat auf Lager. Mit Verstand 

und Witz begegnete er Problemen und Konflikten.

Wir schulden ihm für seinen unermüdlichen und ver-

dienstvollen Einsatz aufrichtigen Dank. Wir werden ihm 

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl und aufrichtiges Beileid gilt seiner 

Familie.

Bürgermeister Walter Kahrer, der Gemeinderat und die 

Bediensteten der Marktgemeinde Felixdorf

In tiefer Trauer

line
0660 18 80 827

Keßlergasse 8
2700 Wr. Neustadt
www.hair-line.at

-10%
auf alle Farb-

veränderungen!

Öffnungszeiten
Mo –Mi 8 – 18 Uhr
Do  geschlossen
Fr  8 – 18 Uhr 
Sa  8 – 18 Uhr
So  9 – 18 Uhr

An Feiertagen geschlossen!

Hauptstraße 23
2603 Felixdorf

0699 / 107 258 54
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  Wussten 
Sie, dass ...

• wir ein Ökostrombad haben? 
   Die Photovoltaikanlage speiste 2017 
   ca. 12.000 kWh ins Netz ein.

• unsere Wasserrutsche ca. 35 m 
   lang ist, der Start  in ca. 3,65 m Höhe ist?

• die gesamte Wasseroberfläche aller Becken ca. 350 m² beträgt?

• das Freibad mit Beachvolleyballplatz eine Fläche von 5.208 m² hat?

Vor dem Badeingang sind neue 
Radständer und auch die Baum-
inseln am Parkplatz mussten 
neu bepflanzt werden, da die 
Lindenbäume von einer Pilzart 
befallen waren. Die neuen Pla-
tanen sollten sich hier besser 
entwickeln.
Leider mussten auch im Bad 
Bäume gefällt werden, da die 
Sicherheit laut Gutachten des 
„Baumdoktors“ nicht mehr ge-
geben war (auch hier wurde z.B. 
bei der „3er-Gruppe“ mitten im 

Bad ein Pilzbefall festgestellt 
und die Rodung empfohlen). 

Insgesamt wurden vor und im 
Freibad 12 neue Platanen und 
eine Tanne nachgepflanzt, um 
zukünftig wieder für natürlichen 
Schatten sorgen zu können.

Kommen Sie und besuchen Sie 
uns – für Groß & Klein, Jung & 
Älter: für alle sollte etwas da-
bei sein! Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch!!

v.l.n.r.: Ernst Reisner, Michael 
Knaup, Bgm.  Walter Kahrer 
und Vbgm. Ing. Günther Straub

FREIBAD FELIXDORF
ERÖFFNUNG AM 
5. MAI 2018

Auch wenn noch einige Wochen Zeit sind, 
der Beginn der Badesaison kommt (genau-
so wie der letzte Badetag am 2. September 
2018).

Achtung – heuer neu – öffnet das Freibad 
Felixdorf am 5. Mai 2018 seine Pforten!

Wenn´s Wetter am 5. Mai passt:  GRATIS- 
EINTRITT – und die ersten 20, die im Was-
ser eintauchen, bekommen ein Eis oder ein 
Getränk gratis.

Freibad – Was gibt es Neues? Eintrittspreise Saison 2018

Allgemeine Daten

Tageskarte Erwachsene €    4,50
 Kinder 1)   €      2,50 
 Jugendliche 2), Pensionisten, körperlich 
 und geistig Beeinträchtigte €      2,80

1/2-Tageskarte (ab 13.00 Uhr)

 Erwachsene €       3,30
 Kinder 1)   €       1,70
 Jugendliche 2), Pensionisten, 
 körperlich und geistig Beeinträchtigte  €       1,70

Kästchen allgemein €       1,00
 Schlüsseleinsatz pro Tag €     5,00
 Saisonkästchen €     20,00
 Schlüsselkaution € 30,00

2-Stunden-Karte   €       2,20

Besucherkarte (für Begleitpersonen, die selber nicht 
    schwimmen, bzw. baden gehen) €      1,10
 

Saisonkarte  (mit Lichtbild; nicht übertragbar)

 Erwachsene €     60,00
 Kinder 1)   €     40,00
 Jugendliche 2), Pensionisten, 
 körperlich und geistig Beeinträchtigte €     45,00

Familienkarte 3)  (in Kombination mit dem NÖ Familienpass)

 Single (bei Alleinerziehern); 
 1 Erwachsener und Kinder 1)   € 105,00
 Paar; 2 Erwachsene und Kinder 1)    € 120,00

Beach-Volleyballplatz  
(während der Betriebszeiten, nur zur Platzbenützung)

 pro Spieler  €      1,00
 Saisonkarte für Vereine €  300,00
 Schlüsselkaution €    50,00

• Schwimmbecken (25 x 8m): 200 m² Wasserfläche
 Teilung Schwimmer/Nichtschwimmer
• Erlebnisbereich: 109 m² Wasserfläche
 mit Insel, Schwallwand und Verbindungsrutsche   
• Wasserrutsche: Länge 35,06 m, Gefälle 10 %, Starthöhe 3,65 m
• Kinderbecken mit Verbindungsrutsche: 35 m² Wasserfläche
• Spielbach: 12 m² Wasserfläche mit einem Wasserigel
• Beach-Volleyballplatz 
• Sonnendeck für Frauen
• Umkleidekabinen und Kästchen
• Badgasthaus (täglich geöffnet)

Geöffnet von 9.00 – 19.00 UhrGeöffnet von 9.00 – 19.00 Uhr

1)   6 – 14 Jahre
2)   ab 15 Jahren, Schüler, Lehrlinge, Präsenz- und Zivildiener, Studenten mit Ausweis
3)  Voraussetzungen für den Bezug einer Familienkarte: Hauptwohnsitz Felixdorf,  
 gemeinsamer Haushalt sämtlicher Familienmitglieder



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  1 / 2 0 1 8 Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  1 / 2 0 1 8

G E M E I N D E G E S C H E H E N G E M E I N D E G E S C H E H E N

12 13

Erste-Hilfe-Kurs

Kindergartenzubau – das Projekt läuft Familienfreundliche Gemeinde –
ein Projekt für Felixdorf

An den Samstagen 7. und 14. Juli 
2018, von 8 bis 17 Uhr, inkl. einer 
Mittagspause  (für Pausengetränke ist 
gesorgt), wird seitens der Gemeinde, 
in Kooperation mit dem Roten Kreuz, 
ein Erste-Hilfe-Kurs, im Umfang von 
insgesamt 16 Stunden, im Kulturhaus 
Felixdorf angeboten. 

Dieser soll zur Schulung der Erste Hil-
fe-Kenntnisse dienen und ist auch für 
Führerscheinanwärter geeignet.

Mindestanzahl der TeilnehmerInnen: 
7 Personen, maximal 20 Personen.
Da die Gemeinde den Kurs zu 50% 
finanziert, ergeben sich, pro Teilneh-

mer, Kosten in der Höhe von € 32,-.

Anmeldungen bitte bis spätestens 
Montag, 2. Juli 2018 im Gemein-
deamt. Der Kursbeitrag ist direkt bei 
der Anmeldung bar zu bezahlen. Bei 
Nichtzustandekommen des Kurses 
wird der Kursbeitrag zurückerstattet.

ANMELDUNG ERSTE-HILFE-KURS,  7. JULI & 14. JULI 2018

Name:………………………………………………………………........................................... Geburtsdatum:…………………………

Adresse:………………………………………………………………………………………………………………………………….................

Telnr.:……………………………….....… Email:………………………………………………………………….........................................

Unterschrift:……………………………………………………………………………………………………………………………................

Die Planung des Zubaus einer 3. und 
4. Kindergartengruppe im KG Bahn-
straße läuft.
Die Einreichplanung ist abgeschlos-
sen, die technische Begutachtung 
seitens des Landes NÖ ist positiv er-
folgt. Die Baubewilligung wurde am 
31. Jänner erteilt.

„Das Projekt KG-Zubau ist soweit auf 
Schiene“ so Bgm. Walter Kahrer „un-
ser Ziel mit Fertigstellung im Herbst 
2018 ist noch im Plan.“

„Derzeit werden bereits Details für 
Einrichtung und Ausstattung ge-
plant“ so Vbgm. Ing. Günther Straub 
„natürlich werden hier auch mögli-

che Einsparungspotentiale gesucht, 
da wir auch die veranschlagten Kos-
ten unterschreiten wollen.“ 

Die Ausschreibung vom Baumeister 
bis hin zur Einrichtung wird eben-
falls gerade vorbereitet, somit steht 
einem Baubeginn im Frühjahr nichts 
entgegen.

„Damit sollte auch der Herbsttermin 
für die 8. und 9. Felixdorfer Kinder-
gartengruppe halten“ so Bgm. Walter 
Kahrer, Vbgm. Ing. Günther Straub 
und GGR Ing. Gernot Lauermann 
unisono „die nächsten Termine sind 
Auftragsvergabe und Spatenstich“.

v.l.n.r.: Vbgm. Ing. Günther Straub, GGR Ing. 
Gernot Lauermann, Bgm. Walter Kahrer

ABLAUF DES PROZESSES -
DIE SCHRITTE ZUM ZIEL

Das Audit familienfreundliche 
Gemeinde ist ein kommunal-
politischer Prozess für österrei-
chische Gemeinden, Marktge-
meinden und Städte. Ziel des 
Audits ist es, das Vorhanden-
sein familienfreundlicher Maß-
nahmen in der Gemeinde zu 
identifizieren und den Bedarf 
an weiteren zu ermitteln. 
Unter Einbindung aller Gene-
rationen und Fraktionen entwi-
ckelt eine Projektgruppe anhand 
von definierten Lebensphasen 
und Handlungsfeldern indi-
viduell und bedarfsorientiert 
neue Maßnahmen zur Erhö-
hung der Familienfreundlich-
keit. Der Gemeinderat hat nun 
beschlossen, dass wir als Ge-
meinde an diesem Audit teil-
nehmen.

Nach Abschluss des Audits kann 
dann die Gemeinde als „Famili-
enfreundliche Gemeinde“ zer-
tifiziert werden. Wir haben uns 
auch vorgenommen, zusätzlich 
das Zertifikat als „Unicef – Kin-
derfreundliche Gemeinde“ zu 
erlangen.
Die ersten 3 Schritte (s. Ablauf) 
wurden bereits durchgeführt. 
Interessensbekundung und Ge-
meinderatsbeschluss liegen vor 
und Punkt 2 ist umgesetzt: 
GGR Ing. Gernot Lauermann, 
GR Andreas Hueber, MSc und 
Vbgm. Ing. Günther Straub ha-
ben am Seminar bereits teilge-
nommen und sind sozusagen 
„auditiert“.
Wir freuen uns auf dieses Pro-
jekt und werden über die nächs-
ten Schritte informieren.
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Ferienbetreuung im Sommer 2018
Jedes Jahr stehen zahlreiche berufstätige Eltern vor der Frage, wie sie die Sommerferienzeit im Hinblick auf die Kin-
derbetreuung überbrücken können. Aus diesem Grund möchte die Gemeinde in Zusammenarbeit mit den Kinder-
freunden und "Xund ins Leben" die Betroffenen vor allem finanziell unterstützen und ein kostengünstiges Ferienbe-
treuungsprogramm anbieten.

16. – 20. Juli
Ferienbetreuung der Gemeinde (Xund ins Leben)
für Kinder von 6 – 14 Jahren 

Kosten: € 60,- / Kind
MO–DO:  9–17 Uhr, FR: 9–15 Uhr 

Anmeldung unter: www.xundinsleben.at 
-> Feriencamps -> Anmeldung

23. – 27. Juli
Ferienbetreuung der Gemeinde 
für Kinder von  4 – 12 Jahren 

Kosten: € 30,- / Kind
MO–FR: 7–17 Uhr

Anmeldung: mittels Anmeldeformular (unten)
oder am Gemeindeamt Felixdorf

6. – 10. August
Sommercamp Montessori Kinderhaus 
für Kinder von  4 – 14 Jahren 

Kosten: € 100,- / Kind 
MO–FR: 7–16 Uhr 

Anmeldung bei Fr. Fischer unter 0664/5133013

20. – 24. August
Ferienbetreuung der Gemeinde (Xund ins Leben)
für Kinder von  6 – 14 Jahren

Kosten: € 60,- / Kind
MO–DO: 9–17 Uhr, FR: 9–15 Uhr

Anmeldung unter: www.xundinsleben.at 
-> Feriencamps -> Anmeldung

ERLEBNIS SPORT WOCHEN

ORT: Marktgemeinde Felixdorf

TERMIN 1: 16.- 20. Juli 2018
TERMIN 2: 20.-24. August 2018

DAUER: Montag bis Donnerstag jeweils von 9.00-17.00 Uhr, 
Freitag von 9.00 - 15.00 Uhr

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-14 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder stehen neben 
dem Spaß am Sport nachfolgende Programmschwerpunkte im Mittelpunkt: 
Coole Trend- & Summersports (Xlider, Slacklining, Fliker, etc.), Natur- & 
Abenteuer im Wald, Fun- & Teamsports, International Sports (Flagfootball, 
Ultimate Frisbee, etc.), Bewegungskünste & Zirkus (Sportakrobatik, Selbst-
verteidigung, etc.), Streetdance (HipHop, Streetstyle, etc.), Fitness & Ge-
sundheit (Fitnessworkshops, Kinderyoga, etc.), uvm. 

KOSTEN: Da ein überwiegender Teil der Kosten (inkl. Mittagessen) von der 
Marktgemeinde Felixdorf übernommen wird, ist lediglich ein Elternbeitrag 
von EUR 60,- zu entrichten. Der Elternbeitrag ist nach der Anmeldung um-
gehend auf nachfolgendes Konto einzuzahlen:
Empfänger: Marktgemeinde Felixdorf
IBAN: AT87 4300 0505 0000 0000
BIC: VBOEATWWXXX

ANMELDUNG: www.xundinsleben.at -> Feriencamps -> Anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 15. Juni 2018

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen Treffpunkten 
und eine Checkliste folgen nach der Online-Anmeldung bzw. nach der An-
meldefrist. Weitere Infos fi nden Sie auch auf unserer Homepage unter 
www.xundinsleben.at 

Marktgemeinde Felixdorf

Erlebnis wochenS PORT

Jeder
Teilnehmer 
erhält ein 

T-Shirt!

KONTAKT Xund ins Leben
0316 / 347 487

offi ce@xundinsleben.at
www.xundinsleben.at

F E R I E N C A M P S  F Ü R  K I N D E R

                       

Familienname:………………………..………….........…… Vorname:……......….......................... Geburtsdatum:......…...………

Adresse:………………………………………………………………………………………………………………………………….................

Telnr.:……………………………….....… Email:………………………………………………………………….........................................

Ich nehme zur Kenntnis, dass pro Kind und Woche ein Kostenbeitrag in Höhe von € 30,- bei Anmeldung im Gemeindeamt einzuzahlen ist. 
Bei Nichterscheinen oder vorzeitiger Beendigung wird der Gesamtpreis verrechnet. Stornierungen sind nur schriftlich möglich!

         ……...................…………………………………….......                                     ………………………………………………................
                   Name der/s Erziehungsberechtigten                                                         Unterschrift

Das Kulturreferat der Marktgemeinde Felixdorf und die Kinderfreunde 
bieten für Kinder von 4 – 12 Jahren von 7 – 17 Uhr, im Kulturhaus 
Felixdorf, Schulstraße 4, Ferienbetreuung an.
Anmeldung und Einzahlung (bar) ab sofort bis spätestens 15. Juni 2018  
bei der Marktgemeinde Felixdorf, Fr. Janisch (02628/63711-22), möglich.

1 Woche (7-17 Uhr)

€ 30,–
inkl. Mittagessen!

(inkl. Nachmittagsjause und
erlebnispädagogischem

Programm)

Ferienbetreuung: 23. – 27. Juli 2018, 7 – 17 Uhr

ANMELDUNG „FERIEN ZU HAUSE“, 23. – 27. JULI 2018
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„GELTUNG UND WIRKSAMWER-
DEN VON ERWACHSENENVER-
TRETUNGEN NACH DEN NEUEN 
GESETZLICHEN REGELUNGEN“

In meinem letzten Beitrag (Ausgabe Nr. 5/2017) habe ich 
die Möglichkeiten der Vertretungen dargestellt. Ich möch-
te in diesem Artikel den Umfang und das Wirksamwerden 
dieser Vertretungsarten vorstellen. Allen Vertretungsar-
ten, also von der Vorsorgevollmacht bis zur gerichtlichen 
Erwachsenenvertretung ist gemein, dass diese nach der 
neuen gesetzlichen Regelung betreffend des Erwachse-
nenschutzes erst dann in Kraft sind, wenn ihr Wirksamwer-
den im österreichischen zentralen Vertretungsverzeichnis 
(kurz ÖZVV) eingetragen ist. Das ÖZVV wird von der No-
tariatskammer geführt. In Hinkunft sind neben den No-
taren auch die Rechtsanwälte oder Erwachsenenschutz-
vereine zum Vermerk der Wirksamkeit in diesem Register 
befugt. Dazu ist mit einem Gutachten nachzuweisen, dass 
die vollmachtgebende Person ihre Entscheidungsfähigkeit 
verloren hat. Vom Wirksamwerden bei der Vorsorgevoll-
macht ist die Registrierung zu unterscheiden. Die Regist-
rierung im ÖZVV besagt nur, dass eine Vorsorgevollmacht 
vorhanden ist. Wird das Wirksamwerden registriert, ist der 
Vertreter zu Rechtshandlungen, daher zum Tätigwerden 
befugt. Bei der gewählten Erwachsenenvertretung ist das 
Wirksamwerden sofort zu registrieren. Der Vertreter ist so-
fort zu Vertretungshandlungen ermächtigt, sein Handeln 
unterliegt aber der gerichtlichen Kontrolle. Diese Form der 
Erwachsenenvertretung (bei Vollmachtserteilung war die 
Entscheidungsfähigkeit schon beeinträchtigt) ist zeitlich 
unbefristet. Befristet auf 3 Jahre sind die gesetzliche und die 
gerichtliche Erwachsenenvertretung. Bei der gesetzlichen 
Erwachsenenvertretung können auch andere Personen als 
nahe Angehörige durch den Betroffenen (künftig dem Ver-
tretenen) berufen werden. Es können aber auch nahe An-
gehörige ausgeschlossen werden (beides mittels im ÖZVV 
zu hinterlegender Erwachsenenvertreterverfügung). In das 
ÖZVV haben Einsicht die Gerichte, die Träger der Sozial-
versicherung, die Träger der Sozialhilfe, sowie Unfall- und 
Pensionsversicherungsanstalten. Parteien können Ein-
sicht nehmen betreffend ihrer Eintragungen im Wege ei-
nes Notars oder Rechtsanwalts. Ein öffentliches Register, 
in welchem zentral alle derartigen Vertretungen öffentlich 
abgefragt werden können, existiert aus Datenschutzgrün-
den nicht. Geschäfte die in Unkenntnis der mangelnden 
Einsichtsfähigkeit geschlossen wurden, bleiben auch wei-
terhin allgemeine Risiken im wirtschaftlichen Verkehr. Die-
se Verträge sind je nach Lage des Falles anfechtbar oder 
nichtig.

Mag. Michael Luszczak

Tel.: 02628 / 61 449, Fax-DW: 32
2603 Felixdorf, Hauptstraße 105

office@glaserei-gueney.at
www.glaserei-gueney.at

KOSTENLOSE 
RECHTSAUSKUNFT  
IM GEMEINDEAMT 

1x IM MONAT BEI VORAN-
MELDUNG  IM SEKRETARIAT

Herr Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus 

Wiener Neustadt, kümmert sich 1x im Monat, in 

der Zeit von 17 bis 18 Uhr, im Gemeindeamt Fe-

lixdorf um rechtliche Anliegen von Bürgerinnen 

und Bürgern aus Felixdorf.

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um 

telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat 

des Gemeindeamtes unter 02628/63 711 DW 11 

bei Fr. Pirringer.

Die nächsten Termine sind:

3. April  2018  5. Juni 2018

22. Mai 2018  3. Juli 2018
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Jetzt kostenlose Finanzierungs-

beratung genießen

www.sparkasse.at/wrneustadt

Unser Tipp: 
Mit dem Wohnkredit-Rechner ermitteln Sie Ihre 
monatliche Rate mit wenigen Klicks. 
www.sparkasse.at/wohnkreditrechner

- Vereinbaren Sie einen Beratungstermin mit uns

- Beratung von Montag bis Freitag von 

   7 bis 19 Uhr nach Vereinbarung

- Finanzerungs-Hotline: 050100-38430

JetztWohnkreditberechnen!

Bauen, kaufen, sanieren? Sie wollen schöner 
wohnen, aber Ihr Erspartes reicht nicht aus? 
Wagen Sie den Schritt zu Ihrem Wohntraum – 
wir unterstützen Sie gern.

Felixdorf Was zählt,
sind die Menschen.

MAG. BERND HRABAL GMBH
2700 Wr. Neustadt
Fischauergasse 164
Mobil 0664.25 26 386
E-Mail josko@hrabal.at

SINNLICHE
WOHNHARMONIE.
TUT EINFACH GUT.

inserat-hrabal_105x148_2018_02.indd   1 22.02.2018   09:08:59

Als einzige Schule im Bezirk Wr. Neu-
stadt-Land konnte die ASO Sollenau im 
heurigen Schuljahr die Goldene Plakette 
„Gesunde Schule“ entgegennehmen.

Damit wurde das jahrelange Engagement 
von Direktion, Lehrkräften, Eltern und  

Schülern  in den Bereichen: Ernährung, 
Bewegung und psychosoziale Gesundheit 
entsprechend gewürdigt.
Diese Würdigung motiviert alle Beteiligten 
weiter auf dem Weg zur Unterstützung der 
uns anvertrauten Kinder in eine gesunde 
Zukunft!

K R E AT I V W E T T B E W E R B  „W E I H N A C H T S P O S T -
K A R T E N A K T I O N  2 0 1 7 “ 

G O L D E N E  P L A K E T T E  F Ü R  „ G E S U N D E  S C H U L E “

Allgemeine Sonderschule Sollenau

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
lud alle Schülerinnen und Schüler Nie-
derösterreichs ein, an einem Kreativwett-
bewerb für ihre Weihnachtspostkarten 
teilzunehmen. Insgesamt 102 Schulen 
griffen diese Idee mit Freude auf und 
reichten ihre Motive ein. Serena Kiesling, 
Schülerin der Sonderschule Sollenau, be-
legte unter fast 900 Teilnehmern den aus-

gezeichneten 2. Platz. Am Donnerstag, 30. 
November 2017, überreichten im Land-
haus St. Pölten Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, der Amtsführende Präsident 
des Landesschulrates Mag. Johann Heu-
ras, Fachinspektor i.R. Dr. Leopold Kogler 
und Johannes Trümmel der stolzen Ge-
winnerin ihren Preis.

Sehr viele Bewohner der Republik Belarus sind nach wie 
vor erhöhter Strahlung ausgesetzt. Ein Erholungsaufent-
halt in unbelasteter Umgebung bei gesunder Ernährung 
ist besonders für Kinder sehr wertvoll. 

3 Wochen in Österreich bedeuten Erholung für Körper 
und Seele der Kinder!

Termine:
Sa, 23.6. – So, 15.7. (Anmeldung bis Mitte April)
Sa, 14.7. – So, 5.8. (Anmeldung bis Ende April)
Sa, 4.8. – So, 26.8. (Anmeldung bis 10. Mai)

Tschernobyl ist nicht vorbei!
GASTFAMILIEN FÜR KINDER ZWISCHEN 9 UND 15 JAHREN 
FÜR DEN SOMMER 2018 GESUCHT!

Informationen: 
Tel.: 02742/9005 15466 (NÖ Landesjugendreferat) oder 0676/9604275
www.belarus-kinder.net (FAQ 2018) oder info@belarus-kinder.net

K I N D E R  &  B I L D U N G 
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Durch das Puppomobil -  eine mobile Verkehrserziehungspuppenbühne - wird den Kindern  das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr vermittelt. 
Im Februar lernten die Kinder der 1. und 2. Klassen „Bernhardiner Barry“ kennen und begleiteten 
ihn auf seinem Schulweg. Die Schülerinnen und Schüler erfuhren von verhexten Ampeln und Stra-
ßenschildern und lernten, wie man auf einem Zebrastreifen die Straßen sicher überqueren kann. 
Davon war nicht nur der Pannenfahrer „Herr Dieselschlauch“ begeistert. 

Nach langem Hin und Her hatte 
sich der Winter doch entschieden 
Einzug zu halten und diese Ge-
legenheit ließen sich die Klassen 
der Volksschule Felixdorf nicht 
entgehen. Die Kinder und ihre 

Lehrer schnallten somit auch 
heuer wieder die Eislaufschuhe 
an und zogen ihre Bahnen über 
die Eisfläche des Eislaufplatzes in 
Felixdorf. Das war eine Freude für 
Groß und Klein.

Am diesjährigen Faschingsdiens-
tag waren nur wenige Schüler in 
der Volksschule Felixdorf zu se-
hen. Dafür umso mehr Piraten, 
Prinzessinnen, Cowboys und al-
lerlei andere Faschingsfiguren. 
Natürlich wurde fleißig gerechnet, 

geschrieben und gelesen, doch 
blieb der Fasching dabei nicht auf 
der Strecke. Passend zu den bun-
ten Kostümen gab es auch heuer 
wieder ein unterhaltsames Ange-
bot aus Musik und Spiel bei toller 
Stimmung. 

Unser traditioneller Wintersporttag fand 
heuer in Puchberg am Fuße des Schnee-
bergs unter besonderen Bedingungen 
statt. Trotz des Schneemangels ließen 
sich die schibegeisterten Kinder der 
Volksschule Felixdorf-Bilingual Elemen-
tary School und ihre Lehrer nicht vom 
Carven abhalten. 
Denn auf dem Mattenhang der Wunder-
wiese in Losenheim kommen sowohl 

Neulinge als auch Pistenflitzer voll auf 
ihre Kosten. 

Für alle anderen Kinder wurde die Schu-
le kurzerhand zum Bewegungstempel 
umfunktioniert. Ob im Turnsaal mit 
Bewegungslandschaft oder in den be-
wegten Klassenzimmern, tolle Angebote 
rundeten diesen Wintersporttag wieder 
perfekt ab.

D A S  P U P P O M O B I L  T O U R T  D U R C H  F E L I X D O R F
Mobile Verkehrserziehung in der VS Felixdorf- Bilingual Elementary School

E N D L I C H  W I N T E R ,  E N D L I C H  E I S L AU F E N !
Volksschule Felixdorf- Bilingual Elementary School am Eislaufplatz 

in Felixdorf 

I N  F E L I X D O R F  WA R  D E R  FA S C H I N G  L O S
Faschingstreiben in der Bilingual Elementary School in Felixdorf

DER JÄHRLICHE SCHI- UND SPORTTAG DER VOLKSSCHULE 
FELIXDORF AUF DER WUNDERWIESE IN LOSENHEIM
Auf die Matte, fertig, los!

S C H U L S P O R T H I L F E  2 0 1 7/ 1 8
Auch heuer bedankt sich die Volksschule Felixdorf wieder bei den regionalen Sponsoren für die erfolgreiche
Zusammenarbeit. 

Bilinguale Volksschule
Bilingual Elementary School

Bilinguale Volksschule
Bilingual Elementary School

Eine Sponsoringaktion der ÖSTERREICHISCHEN SCHULSPORTHILFE®

ww
w.

sc
hu

lsp
ort

hil
fe.

at
Mit großem Engagement beteiligte sich die regionale Wirtschaft an der Schulsponsoringaktion 2017 / 2018, 

die wir in Zusammenarbeit mit der ÖSTERREICHISCHEN SCHULSPORTHILFE® durchgeführt haben. 
Für diese wertvolle Unterstützung bedanken wir uns sehr herzlich!

Ortungstechnik Barath
LOCATEC Wiener Neustadt

Elektro Hebenstreit 

Leopoldine Papai
Malermeisterin

Living WEM Water
Gerhard Kozel

St. Hubertus-Apotheke
Mag. Birgit Plank e.U.

Markus Velickovic e.U.
MV - Tankreinigung

Global Montage
+ Personalservice GmbH 

Glaserei Hakki Güney e.U. 

Dr. Simon Sauerschnig
Arzt f. Allgemeinmedizin

EDV-SCHÖN
Günther Kubista

Markus Hirnschal
GRP Team

Wolferl Glas
Dominik Bichler 

Peter Paukovitsch
Pauki‘s Cafe-Restaurant

Siebert & Partner
Steuerberatungs-GmbH 

Hauptstr. 6, 
2603 Felixdorf

Gerasdorfer G. 5B, 
2700 Wr. Neustadt

Kurze G. 10, 
2603 Felixdorf

Hauptstr. 25, 
2603 Felixdorf

Bahnstr. 13/7/30, 
2603 Felixdorf

Nestroyg. 13, 
2603 Felixdorf

Schulstr. 57, 
2603 Felixdorf

Hauptstr. 105, 
2603 Felixdorf

Fabrikg. 10, 
2603 Felixdorf

Feldg. 9, 
2603 Felixdorf

Hauptstr. 23, 
2603 Felixdorf

Hauptstr. 11, 
2603 Felixdorf

Hauptstr. 1, 
2603 Felixdorf

Hauptstr. 1A, 
2603 Felixdorf

Die Musikschule Steinfeldklang präsentierte am 27. Jänner 
2018 ein buntes Programm von W. A. Mozart bis Ph. Collins 
im Kulturhaus Felixdorf. Vom Brass-Ensemble über das 
Streicher-Ensemble bis hin zum Pop.Chor freuten sich vie-
le junge Talente, für rund 180 Besucher zu musizieren! Das 

Jahreskonzert der Musikschule Steinfeldklang findet am Tag 
der Musikschulen NÖ im L. Grünzweigzentrum Sollenau 
statt. Für weitere Infos besuchen Sie bitte unsere Webseite: 
www.steinfeldklang.at
  

Musikschule Steinfeldklang-Konzert in Felixdorf
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Im Jahr 2015 einigten sich die Staats- und 
Regierungschefs auf die Umsetzung von 
17 Zielen bis 2030 für eine bessere Welt. 
Es soll Armut bekämpft werden, eine ge-
rechtere Umverteilung erfolgen und der 
Klimawandel gestoppt werden. Die NMS 
Felixdorf hat sich zum Ziel gesetzt, einen 
Beitrag zum Gelingen dieses Vorhabens 
zu leisten.

Folgende Themenbereiche wurden auf 
verschiedene Arten bearbeitet:
Leben unter Wasser – Leistbare und sau-
bere Energie – Maßnahmen zum Klima-
schutz 
Theaterstück über die verschiedenen 
Energieformen, Workshop mit Verein 
Südwind über die Global Goals, Besuch 
der Kläranlage in Sollenau, Windräder aus 

Plastikflaschen, Besuch des Kraftwerkes 
Freudenau und einer Papierfabrik, Vor-
trag der EVN über erneuerbare Energien, 
Bilder aus Müll,... Bürgermeister Walter 
Kahrer wurde von den Schülern der ers-
ten Klassen eine Petition bezüglich Ener-
giesparmaßnahmen im Schulgebäude 
übergeben. Er versprach diese so rasch als 
möglich umzusetzen.

Die Woche vor den Semesterferien nutzte 
die NMS Felixdorf, um sich intensiv mit 
den „17 Zielen für die Welt“ zu befassen. 
Schülerinnen und Schüler aus sechs Klas-
sen der NMS hatten die Möglichkeit am 
29. und 30. Jänner 2018 an Workshops mit 
Südwind teilzunehmen. Die Kinder und 
Jugendlichen lernten und diskutierten 
über globale Herausforderungen. 
Rund um die 17 nachhaltigen Entwick-
lungsziele der UNO (engl. Sustainable 
Development Goals, Abk. SDGs oder auch 
Global Goals genannt) wurde hinterfragt, 
was Globalisierung für uns im Alltag be-
deutet. Aufgrund der sehr ungleichen glo-

balen Verteilung, wer von Globalisierung 
profitiert und wo es dadurch zu Ausbeu-
tung und Menschenrechtsverletzungen 
kommt, wurde überlegt, wie sich jede 
und jeder einzelne engagieren kann. Der 
Workshop zeigte unter dem Motto „global 
denken – lokal handeln“ viele Beispiele 
auf, wie Einzelpersonen, Gemeinden und 
Zivilgesellschaft Vorzeigeprojekte umset-
zen und Inspiration für das eigene Han-
deln bieten. 
„Südwind empfiehlt Konsumentinnen 
und Konsumenten beim Einkauf auf Fair-
trade- und Bio-Zertifikate zu achten, um 
gerechte Bedingungen für die Arbeiterin-

nen und Bauern zu sichern und Kinderar-
beit auszuschließen“, so Jana Teynor von 
Südwind bei der Workshop-Präsentation. 
Denn so kann ein wichtiger Beitrag zum 
ersten der 17 nachhaltigen Entwicklungs-
ziele geleistet werden – denn Global Goal 
1 heißt, die absolute Armut bis 2030 welt-
weit zu beenden.

Nähere Informationen:
Südwind Niederösterreich
Bahngasse 46, 2700 Wiener Neustadt
Tel.: 02622/24832 
E-Mail: noe@suedwind.at
www.suedwind.at/niederoesterreich

D I E  G L O B A L  G O A L S  –  E I N E  P R O J E K T W O C H E 
D E R  N M S  F E L I X D O R F  M I T  N A C H H A LT I G K E I T Wie jedes Jahr trieben auch heu-

er die Faschingsnarren wieder 
ihr Unwesen in der NMS Felix-
dorf.
Lehrer und Schüler hatten jede 
Menge Spaß am Faschings-
dienstag.

FA S C H I N G S T R E I B E N  I N  D E R  N M S  F E L I X D O R F

NMS - Neue Mittelschule Felixdorf NMS - Neue Mittelschule Felixdorf

SCHULPROJEKT GLOBAL: 
17  Z I E L E  F Ü R  D I E  W E LT

Um die Jugend über globale Zusam-

menhänge, nachhaltige Entwicklungs-

ziele und Klimaschutz zu informieren, 

lud die Klimabündnisgemeinde Felix-

dorf zu zwei Südwind-Workshop-Tagen 

in die NMS ein.

Workshop mit Verein Südwind
Windräder aus Plastikflaschen

Familie Idstein spendete der Neuen Mittelschule Felixdorf eine 
Gitarre. „So können nun auch unsere Schüler dieses Instrument 
verwenden, beispielsweise in unseren Vollversammlungen, wo wir 
den Geburtstagskindern ein Ständchen singen“, freut sich Direkto-
rin Monika Hornung.

INSTRUMENTEN-SPENDE AN NEUE 
MITTELSCHULE FELIXDORF

v.l.n.r.: Peter Idstein, Klassenvorständin Stephanie Schmid, Nicole Idstein mit der gespendeten Gitarre, Josefa Idstein und Direktorin Monika Hornung

Besuch des Kraftwerkes Freudenau

 

Buntes Faschingstreiben in den Kindergärten
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i10 EDITION 25! 
(Benzin, 66 PS)

bei Leasing
ab € 8.990,–*

* Angebote sind Tageszulassungen mit Erstzulassung 2017, gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern. Preise beinhalten Hersteller- und Händlerbeteiligung sowie Finanzierungsbonus, gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Alle Beträge inkl. NoVA und 
MwSt. Nähere Infos auf www.hyundai.at. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten. 1) Modellabhängig. 

CO2: 95 - 177 g/km, Verbrauch: 3,6 l Diesel - 7,6 l Benzin/100 km. 

www.hyundai.at

i20 EDITION 25! 
(Benzin, 75 PS)

bei Leasing
ab € 10.990,–*

i30 LIFE 
(Benzin, 100 PS)

bei Leasing
ab € 13.990,–* 

ix20 EDITION 25! 
(Benzin, 90 PS)

bei Leasing
ab € 15.240,–* 

Tucson COMFORT
(Benzin, 132 PS, 2WD)

bei Leasing
ab € 18.990,–*

Ausstattungshighlights1: + Klimaanlage bzw. Klimaautomatik + Audiosystem mit RDS/MP3/USB-/AUX-Anschluss 
+ Bluetooth-Einheit mit Spracherkennung + Lederlenkrad mit Radiofernbedienung u.v.m.

Top Ausstattung. Tolle Preise!Top Ausstattung. Tolle Preise!Top Ausstattung. Tolle Preise!Top Ausstattung. Tolle Preise!Top Ausstattung. Tolle Preise!
Hyundai Tageszulassungen.

Ihr Preisvorteil
bis zu € 6.900,–

Kombi OHNE Aufpreis
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2512 Baden-Oeynhausen | Handelsstraße 1a | 02252 / 80 304 | office-baden@autoebner.at
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2603 Felixdorf | Schulstraße 62 | B17  | 02628 / 66 100 | office@autoebner.at
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Stefan Hebenstreit
STAATLICH GEPRÜFTES ELEKTROUNTERNEHMEN

Störungsdienst: 0664 / 302 31 97

Tel.: 02628 / 612 78
2603 Felixdorf, Hauptstraße 6

office@elektro-hebenstreit.at
www.elektro-hebenstreit.at

Wir gratulieren:

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Herrn  
Matthias Seidl zur mit ausgezeichnetem Erfolg 
bestandenen Diplomprüfung des Kollegs für 
Elementarpädagogik.

Herr Stefan Frank hat das FH-Bachelor- 
Studium Bauingenieurwesen-Baumanage-
ment erfolgreich abgeschlossen. Bgm. Walter 
Kahrer gratulierte zum Bachelor of Science in 
Engineering.

Frau Tanja Wessely hat den Fachhoch-
schul-Bachelorstudiengang Training und 
Sport erfolgreich abgeschlossen. Bgm. Walter 
Kahrer gratulierte zum Bachelor of Science in 
Natural Sciences.

Felixdorferin erstmals Landesmeisterin im Turniertanzen!

Einen erfolgreichen Herbst konn-
te das für den TSC Allegro startende 
Tanzpaar Tanja Wessely und Rainer 
Mauerhofer für sich verbuchen: Nach 
einigen internationalen Probeturnie-
ren, bei denen gute Mittelfeldplatzie-
rungen erreicht wurden, war es Ende 
Oktober soweit – der erste Saisonhö-
hepunkt, die niederösterreichische 
Landesmeisterschaft Standard wurde 
in Breitenfurt ausgetragen. 
In der höchsten Startklasse S erreich-
ten die beiden bei ihrem ersten Start 
in Österreich das Finale und errangen 
als bestes niederösterreichisches Paar 
den Landesmeistertitel. 
Ebenfalls in Niederösterreich fand 
am 4. November 2017 die Staatsmeis-
terschaft statt. In Korneuburg fanden 
sich vor nahezu ausverkauftem Haus 
auch zahlreiche Schlachtenbummler 
der Niederösterreicher ein. Das Fina-
le der besten sechs Paare Österreichs 
wurde zwar mit Rang acht knapp 
verpasst, die Freude über die gute 
Leistung wurde aber dennoch nicht 
getrübt, da rein österreichische Tanz-

paare in der höchsten Klasse mitt-
lerweile dünn gesäht sind. Lediglich 
ein Paar, von denen beide Tänzer in 
Österreich ausgebildet wurden, lag in 
der Endabrechnung vor ihnen.
Der krönende Höhepunkt waren 
die Austrian Open Championships 
im Multiversum Schwechat. Den Sieg 
holten sich die Weltmeister Dimitry 
Zharkov und Olga Kulikova aus Russ-
land gefolgt von Vaidotas Lacitis, Vero-
nika Golodneva aus Litauen und dem 
österreichischen Staatsmeisterpaar 
Vasiliy Kirin mit seiner Partnerin Ek-
aterina Prozorova. Tanja und Rainer 
konnten sich in diesem stark besetz-
ten Feld im Achtelfinale auf den 34. 
Platz von 71 gestarteten Paaren als 
fünftbeste Österreicher einreihen.

Die nächsten Ziele liegen für Frühling 
2018 im Sammeln weiterer internatio-
naler Erfahrungen und Verbesserung 
in der Weltrangliste, in der die beiden 
derzeit auf Rang 409 unter 2300 Paa-
ren liegen.

v.l.n.r.: Bgm. Walter Kahrer, Tanja Wessely 
und Rainer Mauerhofer

W I R  G R AT U L I E R E N  D E M  TA N Z PA A R 
TA N J A  W E S S E LY  U N D  R A I N E R  M A U E R H O F E R

A U S Z E I C H N U N G E N

Installationen von Gebäuden  
und Industrieanlagen

Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Netzwerktechnik

Öffentliche Beleuchtung

Zusammenarbeit mit EVU

Störungsdienst
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Bgm. Walter Kahrer gratulierte Susanna und 
Walter Franzel zur Goldenen Hochzeit.

GGR Ilse Horejs, GR Andreas Hueber MSc 
und Bgm. Walter Kahrer gratulierten 
Erna Steinschauer zum 95. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und Vbgm. Ing. 
Günther Straub gratulierten Emma 
Haindl zum 85. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Friedrich 
Keuschnig zum 85. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GGR Ilse Horejs 
gratulierten Wilhelmine Apfelthaler zum 
96. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar 
Wötzl gratulierten Hildegard Steyskal 
zum 94. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Raimund 
Paschinger zum 91. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Maria 
Anna Tirmantinger zum 90. Geburtstag.

GGR Ilse Horejs und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten  Walter Imre zum 80. Ge-
burtstag.

GR Dietmar Wötzl und Bgm. Walter Kah-
rer gratulierten Maria Strassner zum  
80. Geburtstag.

KR Erwin Buchta, GGR Ilse Horejs und 
Bgm. Walter Kahrer gratulierten Gertraud 
Buchta zum 80. Geburtstag.

GR Dietmar Wötzl und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Susanne Krispl zum 80. Ge-
burtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Maria Schwarzmüller zum  
80. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GGR Ilse Ho-
rejs gratulierten Alexandra Mayrhuber- 
Hagenhofer zum 80. Geburtstag.

Ingeborg FRASEL 

Ingeborg HABITZL 

Herta FINK 

Adelheid SEDLACEK 

Ingeborg TASCHNER 

Wilhelm ALBL 

Erna TICHACEK 

Waltraud HASENÖHRL 

Johann HAMBERGER 

Helga WALLY 

Emma KNOLL 

Walter KRCZAL 

Anna BAUER 

Karl LAUERMANN 

Dr. Peter HÄDRICH 

Alfred KROUPAL 

Maria FOISNER 

Sterbefälle

Geburten

96. Geburtstag: Wilhelmine Apfelthaler

95. Geburtstag: Erna Steinschauer

94. Geburtstag: Hildegard Steyskal

92. Geburtstag: Katharina Forster

 Maria Prohaska

 Alfons Ladek

91. Geburtstag: Raimund Paschinger

90. Geburtstag: Martina Wallner

 Maria Anna Tirmantinger

85. Geburtstag: Emma Haindl

 Friedrich Keuschnig

 Katharina Maier

 Hilde Richter

80. Geburtstag: Monika Pichl 

 Irmgard Hinesser

 Maria Strassner

 Susanne Krispl

 Alexandra Mayrhuber-

 Hagenhofer

 Walter Imre

 Maria Schwarzmüller

 Gertraud Buchta

 Gertrude Picher

Wir gratulieren!

Adrijana KALINOVIC 

Hanna FÜßL-MATIC 

Sophia Teresa STRICKER 

Matthew-Sanel BAJRIC 

Samuel Dominik PECARSKI 

Yikilmaz Bulut ÖZCAN 

Anna Lena KLAUNINGER 

Felix GOLD 

Umut DURSUN 

Ali Emin YILMAZ

Goldene Hochzeit 
Anna und Ulrich Otava

Susanna und Walter Franzel

Margit und Johann Jäger

Anna und Mathias Stimac

Hochzeiten

Geburtstage
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Sprachförderprogramm HIPPY:

• KARFREITAGSGOTTESDIENST
 Freitag, 30. März 2018, 17 Uhr

• OSTERGOTTESDIENST
 Sonntag, 1. April 2018, 9.30 Uhr

• GOTTESDIENST
 Sonntag, 22. April 2018, 9.30 Uhr
 Im Anschluss findet die Gemeinde-

vertreterwahl (10:30 bis 11.30 Uhr) 
in der Kirche in Felixdorf statt. Auch 
Briefwahl ist möglich.

• GOTTESDIENST ANDERS
 Sonntag, 29. April 2018, 11 Uhr
 Im Anschluss daran laden wir wieder  
 herzlich zum gemeinsamen Mittag-
 essen ein!

• KONFIRMATION
 Donnerstag, 10. Mai 2018, 9.30 Uhr
 in der Kirche in Wr. Neustadt

• GOTTESDIENST
 Sonntag, 24. Juni 2018, 10 Uhr
 Im Anschluss unser alljährliches 
 Grillfest. Herzliche Einladung dazu!

• ÖKUMENISCHE BIBELRUNDE
 Montag, 9. April,  7. Mai und
 11. Juni 2018, jeweils 19 Uhr
 Evangelische Kirche Felixdorf, 
 Neugasse 5

• ELTERN-KIND-SPIELGRUPPE
 für Kinder ab 6 Monaten
 mit Miriam Weis (Heilpädagogin und 
 Frühförderin, Tel.: 0699/190 80925)
 14tägig mittwochs, 9.30 – 11 Uhr 
 im Pfarrsaal der evangelischen  
 Kirche Felixdorf, Neugasse 5

Evangelische Nachrichten

Katholische Kirche
K I N D E R M A S K E N B A L L  D E R  T E I L G E M E I N D E 
U N B E F L E C K T E  E M P FÄ N G N I S  ( F D )

K I R C H E N T R AT S C H  –  WA S  I S T  D A S  E I G E N T L I C H ?

FA S T E N S U P P E N E S S E N  I N  A L L E N  T E I L G E M E I N D E N  L Ä U F T  B E R E I T S

J E T Z T  N E U :  J U N G S C H A R  I N  F E L I X D O R F
Für die Kindergartenkinder von 
10 Familien mit Migrationshinter-
grund aus unserer Gemeinde war 
der 13. Dezember 2017 ein ganz be-
sonderer Tag: Bürgermeister Walter 
Kahrer hatte sie zum Abschluss des 
Lernjahres gemeinsam mit ihren 
Familien ins Gemeindeamt einge-
laden, um ihnen das Diplom und 
ein kleines Geschenk für die erfolg-
reiche Teilnahme am Sprachför-
derprogramm HIPPY zu überrei-
chen. In der Feierstunde würdigten 
Bgm. Walter Kahrer und GGR Ilse  
Horejs das Engagement der Familien 
für die Bildung ihrer Kinder und lobte 
sowohl den großartigen Einsatz der 
Hausbesucherin Figen Sen als auch 
den Erfolg des Projektes insgesamt. 

Das seit dem Jahr 2012 vom Verein 
menschen.leben durchgeführte Pro-
gramm HIPPY(Home Instruction for 
Parents of Preschool Youngsters) be-
schränkt sich aber nicht nur auf die 
sprachliche Förderung der Kinder im 

Alter von 3 bis 7 Jahren, sondern be-
treut die gesamte Familie mit Tipps 
und Anregungen, wie sie ihre Kinder - 
begleitend zum Kindergarten - selbst 
zu Hause fördern und auf die Schule 
vorbereiten können. Dieses Engage-
ment wurde ebenfalls honoriert: 
Bgm. Walter Kahrer überreichte jeder 
Mutter eine Rose. 

Betreut wurden die 10 Familien von 
der geschulten Hausbesucherin und 
HIPPY-Lernberaterin Figen Sen. Sie 
besuchte die Familien insgesamt 240 
mal im Laufe des Jahres und kann 
somit nicht nur über die massive Ver-
besserung der Deutschkenntnisse der 
Kinder, sondern auch über das En-
gagement der Eltern ein überaus po-
sitives Resümee ziehen.
 
Für die Familien mit Migrationshin-
tergrund ist das Sprachförderpro-
gramm HIPPY eine wichtige Unter-
stützung für ihre Kinder vor dem 
Schuleintritt, denn es erleichtert den 
Schuleinstieg und die Teilnahme am 

Unterricht. „Davon profitieren auch 
Kinder mit deutscher Mutterspra-
che, da LehrerInnen weniger Zeit der 
Deutschförderung widmen müssen 
und so das Unterrichtsniveau von 
Beginn an höher ist. Zusätzlich sind 
die Eltern der mehrsprachigen Kinder 
durch die mehrjährige Teilnahme am 
Bildungsprogramm HIPPY bereits mit 
der sprachlichen Förderung ihrer Kin-
der vertraut und können von Anfang 
an ihre Kinder in der Schule optimal 
unterstützen“, sagt Mag. Bernadette 
Mayrhofer, HIPPY-Projektkoordinato-
rin des Vereins menschen.leben.

Das Bildungsprogramm wird vom 
Bundesministerium für Europa, In-
tegration und Äußeres, vom Land 
Niederösterreich und von der Markt-
gemeinde Felixdorf unterstützt und 
vom Verein menschen.leben in Ko-
operation mit HIPPY Österreich 
(www.hippy.at) umgesetzt.

www.menschen-leben.at/
einrichtungen/hippy

D A N K  F Ü R  E N G A G E M E N T 
M I T  D I P L O M E N  U N D  R O S E N 

Bereits zum 39. Mal fand am 28. Jän-
ner unser traditioneller Kindermas-
kenball im Kulturheim Felixdorf statt. 
Vom Einsammeln und Vorbereiten 
der Tombolapreise über das Plakatie-
ren in den Geschäften und Dekorieren 
des Festsaales, sowie auch die direkte 
Mithilfe am Fest wurde von vielen eh-
renamtlichen Mitarbeitern organisiert 
und durchgeführt. Ihnen gilt auch un-
ser besonderer Dank, da nur mit ihrer 
Mithilfe das Fest zustande kommen 
konnte.

Ab 14:30 Uhr galt unser Interesse al-
lein den kleinen und großen Besu-
chern des Balls. Bei lustigen Spielen 
und Musik verging der Nachmittag 
wie im Fluge. Stärken konnte man 
sich auch am riesigen Küchenbuffet, 
mit Krapfen oder Wurstsemmeln.
Um 17:00 Uhr öffnete die Ausgabe-
stelle der Tombola und bis 18:00 Uhr 
hatten alle Gewinner ihre Preise dann 
auch abgeholt. 
Wer möchte, kann sich gerne auch 
schon den Termin für den 40. Kinder-

maskenball in den Kalender eintra-
gen! Der 17. Februar 2019 konnte be-
reits terminlich fixiert werden.

Diakon H. Brauner

Kurz gesagt: essen, trinken, quat-
schen.
Seit gut einem Jahr hat sich in unse-
rer Teilgemeinde der Kirchentratsch 
etabliert. Er ist ein gemütliches Zu-
sammenkommen nach dem sonntäg-
lichen Gottesdienst ein Mal im Monat 
(ab September jeden 1. Sonntag im 
Monat!) um gemeinsam (Mittag) zu 
essen, zu trinken, zu reden. Durch das 
vielfältige Speisen- und Getränkean-
gebot von süß bis pikant, von Suppen 

bis Salate, von Torten bis Aufstriche, 
von Wein bis Kaffee findet sich jeder 
etwas. Jeder wird herzlich eingeladen, 
Selbstgemachtes mitzubringen und 
auf den Buffettisch zu stellen. Unsere 
diesjährigen Erstkommunionseltern 
sind da fleißige Unterstützer („Herzli-
chen Dank“ an dieser Stelle!).
Also vielleicht sind Sie auch auf den 
Geschmack gekommen und schauen 
mal vorbei - wir würden uns freuen!

Veronika Jedlicka

Die Frauen unserer Teilgemeinden 
haben im Auftrag der Kfb (Kath. 
Frauenbewegung) wieder eine Viel-
zahl von leckeren Suppen zubereitet. 
Bei dieser Aktion gilt die „Un“-Glei-
chung: „Suppen essen – Schnitzel 
zahlen“. Mit diesen Spenden wer-
den ca. 100 Projekte in Kolumbien, 
einem Land mit jahrzehntelangen 
bewaffneten Konflikten, das sich 

nun jedoch im Um- bzw. Aufbruch 
befindet, unterstützt. 2016 wurde ein 
Friedensvertrag zwischen der Regie-
rung und der revolutionären FARC 
geschlossen, der gute Fortschritte 
macht. Diese Projekte sind sorgfältig 
ausgewählt, geprüft und begleitet. 
So können vor allem Frauen ihre Le-
benssituation für sich und ihre Fami-
lien nachhaltig verbessern.

Es ergeht die Bitte an alle, an einem 
der Fastensonntage sich verschie-
dene Suppen schmecken zu lassen 
und recht großzügig die Projekte zu 
unterstützen. Denen, die es bereits 
getan haben, gilt ein herzliches Dan-
keschön.                       

Diakon H. Brauner

Seit Oktober findet jeden Freitag von 
16 bis 17.30 Uhr die Jungscharstun-
de in unserer Teilgemeinde statt.
Wir freuen  uns immer sehr auf die 
Jungscharstunde, wo wir oft ein The-
ma haben, das mit der Bibel zu tun 
hat. Wir hören dazu von Veronika 
eine Geschichte und basteln oder ge-
stalten etwas. Außerdem spielen wir 
coole Spiele, wie „Die Kutsche“ oder, 
wenn es schön ist, sind wir mit Jochen 

im Garten. Erst vor kurzem haben wir 
uns auch im Kino getroffen und „Die 
kleine Hexe“ gemeinsam angese-
hen. Wenn es wärmer ist, wollen wir 
auch auf die Hohe Wand fahren. Wir 
empfehlen die Jungschar etwa ab der 
1. Klasse Volksschule und so lange sie 
eben Spaß macht. Vielleicht bist du 
jetzt neugierig, dann komm vorbei!!!
Die Jungscharkinder Lukas, Mia,  
Samuel und Timna

K AT H . K I R C H E  T E R M I N E :
Eucharistische Anbetung 07. April, 05. Mai, 02. Juni, 17:30 Uhr
Eucharistiefeier 25. März 2018, 10:30 Uhr, 
Beginn mit Palmsegnung am Hauptplatz, sodann parallel   
Kinderwortgottesdienst
Eucharistiefeier 29. März 2018, 18:30 Uhr, Gründonnerstag
Karfreitagsliturgie 30. März 2018, 15:00 Uhr
Andacht am hl. Grab 31. März 2018, 09:00 Uhr
Osterliturgie 31. März 2018, 20:30 Uhr, Beginn am Friedhof
Eucharistiefeier 01. April 2018, 10:30 Uhr, Ostersonntag

Eucharistiefeier 02. April 2018, 10:30 Uhr, Ostermontag
Eucharistiefeier 15. April 2018, 17:00 Uhr, anschl. Kirchentratsch
Eucharistiefeier 29. April 2018, 09:00 Uhr, Erstkommunionfeier
Eucharistiefeier 01. Mai 2018, 18:30 Uhr, Familienwandertag
Eucharistiefeier 06. Mai 2018, 10:30 Uhr, anschl. Kirchentratsch
Eucharistiefeier 10. Mai 2018, 10:30 Uhr, Christi Himmelfahrt
Eucharistiefeier 27. Mai 2018, 10:30 Uhr, anschl. Pfarrgartenfest
Eucharistiefeier 31. Mai 2018, 09:00 Uhr, Fronleichnam, anschl. 
Prozession
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Was ist los in Felixdorf ? Was ist los in Felixdorf ?
Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder 
auf der Homepage des Veranstalters und der Marktgemeinde Felixdorf.

Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder 
auf der Homepage des Veranstalters  und der Marktgemeinde Felixdorf.

Karten im Gemeindeamt unter 02628/63711-20 oder per Email: gemeinde@felixdorf.gv.at

Kulturreferat der 

Marktgemeinde Felixdorf 

Sie haben gut  lachen!
KULTUR-ABO 2018

 5 + 1 Gratis

€ 90,-A
B

O

JETZT NEU!

Impressum: Marktgemeinde Felixdorf, Hauptstraße 31, 2603 Felixdorf

14.04.18
W. KAMMERHOFER

13.10.18
FREDY JIRKAL

26.10.18
KRIZIK & KNOTZER

28.04.18
MIKE SUPANCIC

24.11.18
ARTETT MUSIK

29.09.18
Überraschungs-

Event

Sa, 31. März OstaEia-Party, JKF, 20 Uhr, Kulturhaus

Di, 3. April Pensionistennachmittag, 14 – 18 Uhr, Kulturhaus

Mi, 4. April Seniorentreff Rotes Kreuz, „Bewegungsgeschichte“, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Sa, 7. April Tribute to Frank Sinatra „Franky Boy‘s Erben“ präsentiert von Raimund Krizik, Prof. Bela Fischer 

und der Swinging Sirs & Sisters Big Band Hirtenberg, 19 Uhr Kulturhaus; VVK: € 22,-/ AK: € 25,-

Do, 12. April Ausflug Pensionistenverein, ORF Zentrum

Fr, 13. April Vortrag „Erste Hilfe am Hund“, ÖGV Felixdorf, 18 Uhr,  Vereinshaus

Ausflug Senioren Rotes Kreuz, Käsemacherwelt

Sa, 14. April Workshop „Sprossen und Keime“, Siedlerverein, Cafe Pomale, 14 Uhr

Kabarett Walter Kammerhofer „Best Of Kammerhofer“, 19 Uhr, Kulturhaus, VVK: € 18,-/AK: € 20,-

Di, 17. April Pensionistennachmittag, 14 – 18 Uhr, Kulturhaus

Fr, 20. April Führung Donaupark, Siedlerverein, 14 Uhr

 Flohmarkt Tierschutz Hl. Franziskus, Kulturhaus, 9 – 18 Uhr

Sa, 21. April Flohmarkt Tierschutz Hl. Franziskus, Kulturhaus, 9 – 16 Uhr

Kinderflohmarkt, Montessori Kinderhaus, 8 – 12 Uhr, findet bei jedem Wetter statt

Sa, 28. April Tag der Erde, Hauptplatz, 8 Uhr

 Jahrmarkt, Hauptplatz 

Ortsreinigung, Treffpunkt Hauptplatz, 14 Uhr

Kabarett Mike Supancic, Best of Programm „Auslese“, 19 Uhr, Kulturhaus, VVK: € 18,-/AK: € 20,-

Di, 1. Mai 1. Mai-Feier, Hauptplatz, 10 Uhr

Ausflug Siedlerverein,: Arche Noah, Schiltern, Kräutergarten, 9 - 17 Uhr

Sa, 5. Mai Saisonbeginn Freibad (wetterabhängig), 9 Uhr, FREIER EINTRITT

Kinderhaus Heuriger, Montessori Kinderhaus, ab 14 Uhr

Theatergruppe Sollenau: Lustspiel in 3 Akten: „Frauenpower für die Feuerwehr“, 19 Uhr, Kulturhaus

Di, 8. Mai Pensionistennachmittag, 14 – 18 Uhr, Kulturhaus

Mi, 9. Mai Seniorentreff Rotes Kreuz, Musikschule Steinfeldklang, 14 – 18 Uhr, Kulturhaus

Sa, 12. Mai ARBÖ Muttertagsausfahrt

Grillerei am Hauptplatz, JKF, 16 Uhr

Do, 17. Mai Ausflug Pensionistenverein, Mutter-Vatertag

Fr, 18. Mai Felixdorfer Kulturwerkstatt, Kulturhaus, Eintritt FREIE SPENDE, 19 Uhr

Sa, 19. Mai Pflanzentauschbörse Siedlerverein (bei Fr. Haslinger, Felixdorf), 14 - 17 Uhr

Di, 22. Mai Pensionistennachmittag, 14 – 18 Uhr, Kulturhaus

Sa, 2. &  So, 3. Juni Rot Kreuz-Fest, Bezirksstelle Felixdorf-Sollenau

Ausflug nach Helfenberg, Siedlerverein, Besuch div. Schaugärten und Kunstmarkt

Di, 5. Juni Pensionistennachmittag, 14 – 18 Uhr, Kulturhaus

Fr, 8. Juni Seminar „Blinde Passagiere im und am Hund“, ÖGV Felixdorf, 18 Uhr, Vereinshaus

Sa, 9. &  So, 10. Juni Gasslfest, 1. SC Felixdorf

Mi, 13. Juni Seniorentreff Rotes Kreuz, „Farbenlesen“, 14 – 18 Uhr, Kulturhaus

Sa, 23. Juni Apothekenheuriger, 16 Uhr

So, 24. Juni ARBÖ Veteranenrallye

Di, 26. Juni Pensionistennachmittag, 14 – 18 Uhr, Kulturhaus

Fr, 29. Juni Sommerfest, Montessori Kinderhaus, 15 Uhr

Sa, 30. Juni Badfest, 13 Uhr, FREIER EINTRITT

Summernight, JKF, Freibad, Beginn: anschließend an Badfest

ÖGV Felixdorf Sommernachtsfest

Di, 3. Juli Blutspendeaktion, 15:30 – 19:30 Uhr, Kulturhaus

Mi, 4. Juli Seniorentreff Rotes Kreuz, „Sommerfest“, 14 – 18 Uhr, Kulturhaus

Sa, 7. Juli Erste Hilfe Kurs, Kulturhaus, 8 – 17 Uhr, näheres auf Seite 12

Ersatztermin Badfest

Ausflug Pensionistenverein, FF Stollhof

Sa, 14. Juli Erste Hilfe Kurs, Kulturhaus, 8 – 17 Uhr, näheres auf Seite 12

Mo, 16. Juli – Fr, 20. Juli Ferienbetreuungswoche Xund ins Leben, näheres auf Seite 14

Mo, 23. Juli – Fr, 27. Juli Ferienbetreuungswoche Kinderfreunde, näheres auf Seite 14

Fr, 27. Juli Ausflug Senioren Rotes Kreuz, Neusiedlersee inkl. Grillparty-Heuriger

Fr, 3. August Felixdorfer Kulturwerkstatt, Kulturhaus, Eintritt FREIE SPENDE, 19 Uhr

Mo, 6. Aug. – Fr, 10. Aug. Feriencamp Montessori Kinderhaus

Sa, 18. August 1. TC Sommerfest

Mo, 20. Aug. – Fr, 24. Aug. Ferienbetreuungswoche Xund ins Leben, näheres auf Seite 14

Sa, 25. August Dorffest, 16 Uhr, Hauptplatz

„Film im Theater“ – der Film kehrt zurück in das Herz der Stadt Wiener Neustadt. Ausgestattet mit mo-
dernster Filmtechnik ist das altehrwürdige Stadttheater mit seinem besonderen Ambiente die perfekte 
Kombination aus Altem und Neuem. Unter www.wnkultur.at/film finden Sie das aktuelle Programm.
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Was ist los in Felixdorf ? Arbeiterball
Bgm. Walter Kahrer lud zum alljährlichen Neujahrs-Stehempfang. Die Gewerbetreibenden und auch die Ver-
eine konnten in gemütlicher Runde über Vergangenes und Zukünftiges plaudern und netzwerken. Nach dem 
Jahresrückblick und der Vorschau 2018 durch den Bürgermeister Walter Kahrer, wurden alle Anwesenden gut 
versorgt durch die Köstlichkeiten von Pauki‘s Restaurant.

Am 20. Jänner 2018 fanden wieder viele Tanzbegeisterte den Weg zum traditionellen Arbeiterball. Die Band 
Artett, unter der Leitung von Andreas Pirringer, unterstützt von der Tanzgruppe „Ballroom“, lockte die Besucher 
auf die Tanzfläche. Bei der heurigen Tombola gab es sehr viele Geschenkkörbe zu gewinnen. Wie jedes Jahr 
amüsierte man sich bis in die frühen Morgenstunden.

Stehempfang
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Was ist los in Felixdorf ?

Einmal mehr waren die vier – bestens besuchten – 
Faschingssitzungen der Faschingsgilde Felixdorf das 
absolute Highlight der heurigen Faschingssaison. Ge-
boten wurde ein bunt gemixtes Programm kabaret-
tistisch hochklassig, choreographisch anspruchsvoll 
und garantiert mit einem Feuerwerk an Lachsalven. 
Angefangen von der „Anni-Oma“ über die „3-Haxn“ 
bis zum „Amoklauf“, vom „Staubsaugervertreter“ über 
den „Besuch im Kino“ bis zu den „Flamingos“ spannte 
sich der Bogen der Sketches und Parodien, die komö-
diantisch meisterhaft dargebracht wurden. 

Die Faschingsgilde bedankt sich bei allen Teilneh-
mern, sowie bei unserem treuen Publikum für den 
zahlreichen Besuch und freut sich schon heute auf 
eine lustige Faschingssaison 2019. MIAU – MIAU!
Am Faschingsdienstag fand unser traditionelles Fa-
schingstreiben statt. Ein großer Dank gebührt unseren 
Geschäftsleuten, die uns immer herzlich in Empfang 
nehmen, reichlich bewirten und ganz toll finanziell 
unterstützen. DANKESCHÖN!

Kleine Vorschau: Am 5. Mai 2018 gastiert die 
Theatergruppe Sollenau wieder im Kulturhaus.

Faschingsgilde Felixdorf

Faschingssitzungen
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Was ist los in Felixdorf ?

Dieses Jahr fand wieder der alljährliche Kindermas-
kenball der Kinderfreunde Felixdorf statt, mit vielen 
tollen Kostümen. Die Kinder konnten herumtoben, 
tanzen und der Musik lauschen. 
Für die Musik und Unterhaltung sorgte Raimund Kri-
zik. Manche Kinder probierten sich dabei als kleine 
Singstars auf der Bühne und ernteten dafür tobenden 
Applaus. 
Auf diesem Weg möchten wir uns bei den vielen hel-
fenden Händen bedanken, die uns dabei unterstütz-
ten, dass es auch dieses Jahr wieder ein sehr gelunge-
ner Maskenball wurde.

Kindermaskenball der Kinderfreunde

Faschingsdienstag in Felixdorf

Was ist los in Felixdorf ?Kulturfrühling in Felixdorf
SA, 7.04.2018: A TRIBUTE TO FRANK SINATRA
„Franky Boy‘s Erben“ präsentiert von Raimund Krizik, 
Prof. Bela Fischer und der Swinging Sirs & Sisters Big Band
Geschichten und Anekdoten über Frank Sinatra (1915—1998)
20 Jahre nach dem Ableben von „The Voice“ Frank Sinatra singt Raimund Kri-
zik die weltberühmten Lieder und bringt viele Geschichten und Anekdoten über 
„Franky Boy“ ins Kulturhaus Felixdorf. Begleitet wird er am Klavier von Prof. Bela 
Fischer (u.a. Dirigent, Musicalautor und Ballettkorrepetitor Volksoper Wien und 
Staatsoper) sowie der Sirs & Sisters Big Band Hirtenberg unter der Leitung von Mar-
kus Osztovics.

Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf , VVK: € 22,-/ AK: € 25,-

SA, 14.04.2018: W. KAMMERHOFER
KABARETT „BEST OF KAMMERHOFER“
Der URLAUB ist vorbei, oder ANDERSRUM gesagt: Wenn der KAMMERHOFER 
kurz nach der anstrengenden PIRSCH auf wohlverdiente KUR geht und dort sei-
nem geliebten Schatten LEIDER NICHT begegnet, dann heißt es „BITTE WARTEN“. 
Mit anderen Worten … Walter konzentriert sich! Über 12 Stunden KAMMERHO-
FER, in knapp 111 Minuten. 
Dazu Walters WARNUNG: Dieser konzentrierte Angriff auf Ihre Lachmuskeln findet 
ohne Atempause statt. Bitte atmen Sie zuhause vor. 

Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf , VVK: € 18,-/ AK: € 20,-

SA, 28.04.2018: MIKE SUPANCIC
KABARETT „AUSLESE – BEST OF“
Für dieses „Best-of“-Programm hat Mike Supancic ganz besonders feine Nummern 
aus über zwei Jahrzehnten erfolgreicher Kleinkunst zusammengestellt.
Neben dem chilligen „Lagerhaus-Reggae“, dem legendären Song für Verliebte „Fur-
zen im Lift“, und dem Medley aus der türkischen Disco stehen fix auf der Playlist: 
Die stampfende ÖBB-Train samt einer Fahrt im Liegewagen mit DJ Ötzi und Armin 
Assinger, das Jazz-Konzert, die Entstehung des Sirtaki,  und das große Frank Stronach 
Musical! Durch das Programm führen zahlreiche Prominente, u.a. ein Bus-Chauffeur 
aus Kapfenberg, der Mann der aussieht wie Günter Netzer und seine Frau, die eine 
Stimme hat wie Chris Lohner.  

Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf , VVK: € 18,-/ AK: € 20,-

IM KULTUR-ABO

ENTHALTEN!

IM KULTUR-ABO

ENTHALTEN!

TOUR-START 

2018

Karten im Gemeindeamt unter 02628/63711-20 oder per Email: gemeinde@felixdorf.gv.at
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Das von der jugendarbeit.07 des 
Vereins menschen.leben im Vorjahr 
gegründete Mädchencafé in der Regi-
on Steinfeld war ein Riesenerfolg und 
wird daher auch im Jahr 2018 mit ei-
nem umfangreichen und attraktiven 
Programm weitergeführt. 

Der Startschuss zum erfolgreichen 
Projekt für Mädchen fiel im April 
des Vorjahres. Zweimal besuchte die 
jugendarbeit.07 Turnstunden der 
Mädchen, um Wünsche und Ideen 
zu sammeln. Danach folgte ein Mäd-
chen-Eltern Brunch zur Information 
und zum Gedankenaustausch. Als 
Ergebnis gab es dann drei Mädchen-
café-Termine, ein Graffiti Workshop, 

chinesisch Kochen und ein Selbst-
verteidigungsworkshop. Abgerundet 
wurden die Workshops mit den klas-
sischen Aktivitäten eines Jugendtreffs 
wie etwa dem Gespräch mit Sozialar-
beiterinnen, Hausaufgabenhilfe und  
viel Gespräch untereinander. 

Für das Jahr 2018 haben die Mitarbei-
terinnen von jugendarbeit.07 wieder 
ein tolles Programm zusammenge-
stellt. Auf dem Programm stehen ein 
Lightpainting-Workshop, ausmalen 
bzw. Graffitis, reiten, ein Cocktaila-
bend mit alkoholfreien Cocktails, Na-
geldesign, Lagerfeuer und Grillen … 
Die Mädchencafé Termine für die Re-
gion Steinfeld finden im Spotlight Ju-

gendcafé Sollenau statt. Mädchen aus 
Felixdorf können den Gratis Shuttle-
dienst in Anspruch nehmen - siehe 
Terminankünder anbei.
Darüber hinaus haben die Mädchen 
auch die Möglichkeit am Mädchenca-
fé in Baden teilzunehmen. Auch dafür 
gibt es den gratis Shuttledienst der ju-
gendarbeit.07. Mädchen aus Sollenau 
und Felixdorf haben somit dreimal 
im Monat die Möglichkeit, an einem 
Mädchencafé gratis teilzunehmen. 

Auskünfte zu den Terminen im Ju-
gendcafé Spotlight in Baden, so-
wie zum Shuttledienst bei Dana: 
0664/8236232

Mädchencafé 2018 wieder 
mit attraktivem Programm

2018 wird unser            Jahr in Felixdorf!
Am 5. Jänner veranstalteten wir ge-
meinsam für unsere Mitglieder eine 
Weihnachtsfeier im Gasthaus Zöhling 
in Hölles. Wir wurden mit leckeren 
Speisen und Getränken bewirtet und 
machten uns einen lustigen Abend. 
Mit voller Energie starten wir nun für 
euch ins neue Jahr 2018! 

Es ist wieder einiges geplant:
Am 31. März 2018 starten wir wieder 
mit der kultigsten Party im Dorf - die 
OstaEiaParty! Es wird mega und tolle 
Specials geben. Im Mai planen wir un-
ter anderem eine Grillerei am Haupt-
platz, die das erste Mal stattfinden 

wird. Lasst euch von unseren Köst-
lichkeiten verwöhnen. Im Sommer 
lassen wir unsere legendäre Sum-
mernight im Freibad steigen, wo wir 
euch wieder schmackhafte Cocktails 
und Longdrinks anbieten werden. 
Natürlich dürfen Shots, sowie kühles 
Bier und guter Wein nicht fehlen. Wir 
freuen uns schon, mit euch wieder zu 
"eskalieren" und euch unvergessliche 
Momente zu schenken.

Hast auch DU Interesse unserem 
Verein beizutreten? Dann sende uns 
eine Facebook-Privatnachricht unter  
www.facebook.com/jungkulturfelixdorf

373737

Klostergasse 5
3100 St. Pölten

Tel: 02742/245 65 (FaxDW 66)
info@jugendinfo-noe.at
www.jugendinfo-noe.at

Jetzt wird´s europäisch!
Gemeinsam mit der EYCA (European Youth Card 
Austria) bietet dir die 1424 Jugend:karte NÖ Vorteile in 
ganz Europa! www.jugendkarte.at 

JUGEND:KARTE NÖ

Das alles kann deine 
1424 Jugend:karte NÖ

• Deine persönliche Jugend:karte von 14 bis 24

• Gilt als Altersnachweis im Sinne des Jugendgesetzes NÖ

• Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz Österreich

• Infos über Jugendangebote in NÖ

• Zusendung unseres vierteljährlichen Magazins mit vielen 
Gutscheinen

• Jetzt auch europaweite Vorteile in Kooperation mit der 
European Youth Card

ACHTUNG: 
Ab Jänner 2014 ist keine Unfallversicherung mehr bei 
deiner 1424 Jugend:karte NÖ  inkludiert! 

Jetzt auch als App für 
dein Handy!

Hol dir deine persönliche 
1424 Jugend:karte NÖ mit allen 
Funktionen auch auf dein Handy. 

Natürlich ist auch die virtuelle 
1424 Card in Niederösterreich als 
Altersnachweis anerkannt! 

Ab Sofort ist die 1424 App im Google 
Play und im iTunes Store kostenlos 
zum Download verfügbar.

1424 Ausgabe 2013 04.indd   37 05.03.2014   16:31:45
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L E S E N A C H T

Den Anfang machte diesmal unsere jährliche Lesenacht. 
Am 26. Jänner übernachteten wir mit den Kinderhaus- 
und Hort-Kindern im Montessori Kinderhaus. Gemein-
sames Abendessen, eine Nachtwanderung, viele Ge-
schichten, spannende Spiele, aufregende Bücher und ein 
abschließendes gemeinsames Frühstück standen auf der 
Tagesordnung. Eine Lesenacht, die noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.

FA S C H I N G S F E S T

Bei köstlichen Faschingskrapfen und mit wunderbaren 
Kostümen hatten alle Kinder einen vergnüglichen Tag. 
Sowohl die beiden Kinderhausgruppen feierten mit lus-
tigen Spielen den Fasching, als auch die Hortkinder. Alle 
zusammen hatten wir riesigen Spaß und konnten die Fa-
schingszeit wunderbar ausklingen lassen.

Montessori Kinderhaus Pensionistenverein Felixdorf

UNSERE TERMINE:

Kinderflohmarkt 
findet bei jedem Wetter statt
21. April 2018 8:00 bis 12:00

Kinderhaus Heuriger
5. Mai 2018 ab 14:00

Sommerfest
29. Juni 2018 um 15:00

Feriencamp-Woche
6. – 10. August 2018

Das Jahr 2018 bringt für das Montessori Kinderhaus Felixdorf wieder eine Vielzahl von 
Veranstaltungen, kleinen und großen Feiern. Auch können wir als Trägerverein PPS wieder 
mit neuen Projekten und Initiativen starten und somit für Felixdorf weitere interessante Angebote schaffen.

A N T I K H A U S  F E L I X D O R F
Das Antikhaus Felixdorf - ein Projekt des Vereins PPS - hat 
jeden Sonntag von 10.00 Uhr – bis 18.00 Uhr geöffnet. Be-
suchen Sie uns in der Alleegasse 45. Wir freuen uns auf Sie.

Gerne möchten wir Ihnen hier einige ausgewählte Ter-
mine für die kommenden Monate bekanntgeben und la-
den Sie herzlich dazu ein.

Aktivitäten der  Monate Dezember - Jänner - Februar

D E Z E M B E R  2 0 1 7
Am 9. Dezember fand unser 
Abschlussausflug für das 
Jahr 2017 statt. Er führte uns 
zum Christkindlmarkt nach 
Hirschstetten. Man konnte 
sich während des Rund-
ganges bei Punsch und 
Glühwein wärmen. In den 
Glashäusern konnten sehr 
schöne Blumenarrange-
ments bewundert werden.
Unsere Weihnachtsfeier 
fand am 12. Dezember im 
Kulturhaus statt. Es kamen 
zahlreiche Besucher und 
bei dieser stimmungsvollen 
Feier entstand Vorfreude 
auf das Weihnachtsfest.
Am 31. Dezember wurde 
das Neue Jahr am Haupt-
platz mit einem Glas Sekt 
begrüßt. Auch zu diesem 
Anlass kamen einige unse-
rer Gruppe.

J Ä N N E R  2 0 1 8
Unser erster Clubnach-
mittag fand am 23. Jänner 
statt. Es kamen zahlreiche 
Besucher und bei Kuchen 
und Kaffee wurden die Er-
lebnisse von Weihnachten 
und Sylvester intensiv be-
sprochen. 

F E B R U A R  2 0 1 8 
Am 6. Februar fand unser 
zweiter Clubnachmittag 
statt, bei dem sich schon 
alle auf unsere Faschings-
feier freuten, die am 13. Fe-
bruar stattfand. Es war eine 
gelungene Veranstaltung 
mit schöner Musik und sehr 
guter Bewirtung. Die besten 
Kostüme wurden wieder 
prämiert.

Robert Wagner, Schriftführer
Dragica Kuk, Obfrau

Z U M  G E B U R T S TA G  W U R D E 
F O L G E N D E N  M I T G L I E D E R N 
P E R S Ö N L I C H  G R AT U L I E R T :

94 Jahre
Steyskal Hildegard
87 Jahre
Kirsch Ingeborg

86 Jahre
Frantsits Franz
80 Jahre 
Strassner Maria
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ÖGV Felixdorf

GEPLANTE VERANSTALTUNGEN

Auch 2018 sind wieder einige Seminare und Ausflüge in 
Planung. Die Details werden an die Mitglieder noch ge-
sondert ausgeschickt.

14.04.2018: Workshop Sprossen und Keime, Roswitha 
Steiner (Drogistin und Kräuterpädagogin)

20.04.2018: Führung Donaupark um 14 Uhr
(Informationen möglicher Führungen von Hans Pribyl)

21.04.2018: 9-12 Uhr Pflanzentauschbörse und Repara-
turtreff Wr. Neustadt, Felberstraße 42 (Information von 
Erich Neuzil)

01.05.2018: Vulkanland Kapfenstein, Saisonstart Kräu-
tergarten

11.05.2018: Pflanzentauschbörse bei Fr. Leisenz, 
Matzendorf

19.05.2018: Pflanzentauschbörse bei Fr. Haslinger, 
Felixdorf

02.-03.06.2018: Helfenberg in OÖ, 
Besuch div. Schaugärten und Kunstmarkt 

26.08.2018: 10 Uhr Museumsdorf Niedersulz bei 
Deutsch Wagram

22.09.2018: Schaugarten Hirschstetten 

06.10.2018: Brotbacken mit Sauerteig und Kräutern, 
Christina Bachl-Hofmann (Kräuterpädagogin)

Anmeldung und Info bei Kurt Ziervogel 0676/ 81038609 
(abends) oder per Mail an siedlerverein.felixdorf@gmx.at

Wir wünschen allen Felixdorferinnen und Felixdorfern 
einen guten Start in den farbenfrohen Frühling!

Unser Gartenfachberater Hr. Pribyl gab bei der Sitzung 
wieder gute Tipps für unsere Gartenfreunde. 
Im Vorstand dürfen wir neu begrüßen Hrn. Heinz Stocker 
als Schriftführerstellvertreter. Wir bedanken uns bei Er-
ich Hohley für die langjährige Unterstützung, der sich aus 
gesundheitlichen Gründen aus dem Vorstand zurückge-
zogen hat. Herr Hohley steht für den Geräteverleih und  
Services weiterhin dem Verein zur Verfügung. 
Der Siedlerverein bietet seinen Mitgliedern verschiede-
ne Geräte für eine Leihgebühr von € 10,-- pro Tag an,  wie  
1 Rasenlüfter, 1 Häcksler, 1 Motorhacke,  1 Vertikutierer, 
1 Heckenschere, 1 Motorsäge samt Schutzbekleidung, 
sowie 1 Kehrmaschine. Zweimonatlich erhalten Sie eine 
Fachzeitschrift vom Landesverband mit vielen Tipps für 
Ihren Garten. Der Mitgliedsbeitrag pro Haushalt beträgt  
€ 20,-- für das Jahr 2018.

Siedlerverein Felixdorf

v.l.n.r: Obm. Kurt Ziervogel, Bgm. Walter Kahrer, Landesgarten- 
Fachberater Hans Pribyl  und Landes-Vizepräsidentin Christa Käfer 

Nach unserem erfolgreichen 
Start in die Sommerkurssaison 
freuen wir uns, viele neue und 
auch bekannte Hundeführer in 
unseren Kursen begrüßen zu 
dürfen. Der Einstieg in unseren 
Welpen- und Junghundekurs 
ist jederzeit möglich und auch 
unsere weiterführenden Kurse 
wie Breitensport, Agility, Fähr-
te und Obedience sind sehr be-
liebt.

Bevor wir die Sommersaison 
abschließen, bieten wir auch für 
Nichtmitglieder zwei Semina-
re, „Erste Hilfe am Hund“ und 
„Blinde Passagiere im und am 
Hund“ an. Vortragende ist med. 
ved. Rebecca Wraneschitz- 
Zika, Tierarztpraxis Linde.

Weitere Informationen sind 
auf Facebook und auf unserer 
Homepage zu finden.

W E I T E R E  T E R M I N E 
2 0 1 8 :

07.04.18 Platzreinigung
13.04.18 Erste Hilfe am Hund
27.04.18 OG Prüfung
08.06.18 Blinde Passagiere   
 im und am Hund
30.06.18 OG Prüfung & 
 Sommernachtsfest

www.oegvfelixdorf.at
office@oegvfelixdorf.at
      Hundeschule ÖGV Felixdorf

FelixdorF
HundescHule 

AnsprechpArtner:
Werner DieWalD
+43 (0)676/37 88 265

Herbert MayerHofer
+43 (0)664/23 68 883

HundescHule ÖGV felixdorf
baDgasse 4 „altes e-Werk“ 
2603 felixDorf

 | WWW.oegvfelixDorf.at

themen
mAgendrehung
unFAll
hitzeschlAg
VergiFtung
reAnimAtion

Wann

Fr., 13.04.2018

um 18 uhr

             ErstE HilfE am Hund

Am 13.04.2018 um 18 uhr veranstalten wir einen erste hilfe Kurs in  
unserem Vereinshaus mit der vortragenden tierärztin dr. med.vet.  
rebecca Wraneschitz-zika. das themengebiet reicht von einer  
magendrehung bis zur reanimation. um euren 4-Beinern stress zu  
ersparen, erfolgt die teilnahme ohne hund.  

Anmeldung per e-mail (office@oegvfelixdorf.at), über Facebook oder in der 
Kantine ist verpflichtend!

Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen
geschätze dauer: bis ca. 20:30 uhr 
Kosten: 12€ pro person

FelixdorF
HundescHule 

AnsprechpArtner:
Werner DieWalD
+43 (0)676/37 88 265

Herbert MayerHofer
+43 (0)664/23 68 883

HundescHule ÖGV felixdorf
baDgasse 4 „altes e-Werk“ 
2603 felixDorf

 | WWW.oegvfelixDorf.at

themen
ekto- und endopArAsiten
erkennen von symptomen
prophylAxe
BehAndlung
reisen mit hund

Wann

Fr., 08.06.2018

um 18 uhr

       Blinde Passagiere im und am Hund

Am 08.06.2018 um 18 uhr veranstalten wir ein seminar in  
unserem vereinshaus mit der vortragenden tierärztin dr. med.vet.  
rebecca Wraneschitz-Zika. das themengebiet reicht von diversen  
parasiten bis hin zu reisen mit dem hund. um euren 4-Beinern stress zu 
ersparen, erfolgt die teilnahme ohne hund.  

Anmeldung per e-mail (office@oegvfelixdorf.at), über Facebook oder in der 
Kantine ist verpflichtend!

Maximale Teilnehmerzahl: 50 Personen
geschätze dauer: bis ca. 20:00 uhr 
kosten: 12€ pro person
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V E R E I N E

„ATUS Felixdorf“ steht für Bewegung

• dass Bewegung hilft, das allgemeine Wohlbefinden zu 
verbessern (bessere Durchblutung der Hirnregion)?

• dass durch Bewegung die Muskel- und Skelettgesund-
heit erhöht wird (Knochendichte wird positiv beein-
flusst)?

• dass dabei die Herz-Kreislauf-Funktion verbessert wird 
(Blutdruck, Blutgefäße erfahren eine gute Beeinflus-
sung)?

• dass die kognitiven Leistungsfähigkeiten (Konzentrati-
on, Aufmerksamkeit, Aufnahmefähigkeit - somit neben 
beruflichen auch die schulischen Leistungen) verbes-
sert werden?

• dass das Gleichgewicht (gilt gleichzeitig als Sturzpro-
phylaxe) trainiert wird?

• dass die psychische Gesundheit (bessere subjektive 
Schlafqualität, beugt Depressionen vor, Verbesserung 
der mentalen Stärke und psychischen Widerstandskraft) 
gefördert  wird?

• dass ein gesundes Körpergewicht erhalten bleibt?

Und für viel Bewegung in unseren Angeboten ist der ATUS Felixdorf bekannt. Wenn Sie darüber informiert sein 
wollen, rufen Sie einfach an unter 0664/5812884 oder schreiben Sie ein Mail an edith.frank@chello.at. 

Auch im Schaukasten neben dem Rathaus sind wir zu finden. Übrigens: Ab dem Halbjahr (=Februar) können Sie 
die Einheiten zum halben Jahresbeitrag konsumieren.

W U S S T E N  S I E , . . . 
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Die Frühjahrssaison beginnt und die 
Kampfmannschaft des 1. SC Felixdorf 
startet als Tabellenführer in die Früh-
jahrsmeisterschaft.

Das Ziel für die neue Meisterschaft 
2017/2018 ist der schon seit langem 
angepeilte Meistertitel. Dafür konn-
te in der Sommerpause mit Dominik 
Bichler ein gestandener Regionalliga-
spieler dazu gewonnen werden, um 
wieder zu seinem Stammverein Felix-
dorf zurückzukehren und mitzuhelfen 
dieses Ziel zu erreichen.

Die Herbstsaison 2017 ist dement-
sprechend gut verlaufen und der 1. SC 
Felixdorf konnte aus 13 Spielen 11 Sie-
ge und ein Unentschieden erreichen. 
Nur das Heimspiel gegen den aktuel-
len Tabellenzweiten, Scheiblingkir-
chen II, wurde leider mit 0:2 verloren. 
Trotzdem reichte es zum Herbst-
meistertitel mit 2 Punkten Vorsprung 
auf Scheiblingkirchen. Auch die Re-
servemannschaft unter dem neuen 
Trainer Christian Kuk konnte eine er-
folgreiche Herbstsaison hinlegen. Mit 
drei Punkten Rückstand auf Weikers-
dorf gibt es auch hier noch immer die 
Chance auf den Meistertitel.

In der Winterübertrittszeit gibt es drei 
Neuzugänge: Vom Club 83 konnte 
mit Ilija Mucalica ein linker Verteidi-
ger bzw. Mittelfeldspieler engagiert 
werden. Aufgrund seiner bereits jah-
relangen Tätigkeit bei der Sparkasse 
Felixdorf war es naheliegend, dass wir 
uns um diesen Spieler bemühen. Wei-
ters konnten wir noch zwei 17jährige 
Spieler verpflichten. Von Ortmann 
Hüseyin Akyildiz und von Katzelsdorf 
Michael Tometschek. Als Abgang steht 
nur Dominik Holube zu Buche.
Der 1. SC Felixdorf hofft natürlich wei-
terhin auch im Frühjahr auf die tolle 
Unterstützung durch seine Fans und 
vielleicht können wir dann bei unse-
rem traditionellen Gasslfest am 9. und 
10. Juni 2018 den Meistertitel und Auf-
stieg in die 1. Klasse Süd feiern.

NEUES VON DER JUGEND UND 
DER DAMENMANNSCHAFT

Mit Sebesta Mario konnten wir Mit-
te Februar einen neuen Jugendleiter 
präsentieren. Mario übernimmt als 
Jugendleiter eine U-14, die ins mittle-
re Play Off aufgestiegen ist mit Trainer 
Gerhard Sichart und Werner Brunner.
Eine U-10, die er selbst trainiert und 

eine U-9, die er am Anfang betreuen 
wird. Die U-8 ist mit Christian Pratl be-
setzt und die U-7 mit den Schlümpfen 
coacht zurzeit unser Kampfmann-
schaftstrainer Andi Zöger mit Co-Trai-
ner Karl Heiß. Damentrainer im Früh-
jahr ist Christoph Weninger.
Über zahlreiche Besucher bei unseren 
Spielen würden wir uns sehr freuen.
Über Zuwachs bei den Damen und 
der Jugend, oder bei Interesse einer 
Trainer Tätigkeit, können Sie uns ger-
ne jederzeit kontaktieren.
Jugendleiter Mario Sebesta  
(Tel.: 0676/799 40 92)

Mit sportlichem Gruß
Obmann Anton Haderer und sein Team

Liebe Freunde und Fans des 1. SC Felixdorf!

Unsere Crossover-SUV-Modelle: Sportlich-athletisches Design,  
erhöhte Sitzposition und smarte Features, die jede Strecke sicherer 
machen – egal ob in der Stadt oder im Gelände.

Verbrauch Crossland X 1,2 Benzin 81kw/110PS 5-Gang; 5,6/4,2 gesamt 4,8l/100km , CO2-Emission in g 109
Verbrauch Grandland X 1,6CDTi 96kW/130PS 6-Gang; 4,7/3,5 gesamt 4,0l/100km , CO2-Emission in g 104 
Verbrauch Mokka X  1,6CDTi 81kW/110PS 6-Gang; 4,4/3,6/ gesamt 3,9l/100km, CO2-Emission in g 103   
Abb. zeigt Sonderausstattung.

Unser Angebot*: 
Opel Grandland X Cool & Sound mit 1,2 Turbo Dir. Inj.  96 kW /130 PS.

Jetzt schon ab € 21.900,– Leasingrate € 99,16  inkl 20% UST 
Listenpreis  inkl. Sonderaustattung € 25.400,–, Kaufpreis inkl. Sonderausstattung** € 21.900,-
Anzahlung €0,–, Depot € 9.125,–, Restwert € 18.100,–, Schlusszahlung € 8.975,–
*Die endgültigen Konditionen sind von mehreren Faktoren wie Bonität abhängig und können sich ändern. 
Vor Abgabe eines verbindlichen Angebot erhalten Sie Informationen nach dem Verbraucherkreditgesetz. 
**Barzahlungspreis inkl. NoVA-Zuschlag gemäß §6 Abs.6 NoVAG

DIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLEN

Die Opel SUV Modelle

X GUTE GRÜNDE FÜR EINEN CROSSOVER.

Crossland X, Grandland X und Mokka X

Jetzt Probe fahren!

2512 Baden-Oeynhausen | Sochorg. 1 | 02252 / 80 304 | offi ce-baden@autoebner.at

2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofeng. 3 | 02236 / 22 463 | offi ce-brunn@autoebner.at

2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | B17  | 02628 / 66 100 | offi ce@autoebner.at

512 Baden-Oeynhausen | Sochorg. 1 | 02252 / 80 304 | offi ce-baden@autoebner.at

2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofeng. 3 | 02236 / 22 463 | offi ce-brunn@autoebner.at

2

2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofeng. 3 | 02236 / 22 463 | offi ce-brunn@autoebner.at

2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | B17  | 02628 / 66 100 | offi ce@autoebner.at

Opel Ebner X-Modelle.indd   1 22.02.18   11:37

S P O R T



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  1 / 2 0 1 8

W E R B U N G

49Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  1 / 2 0 1 8

G E S U N D H E I T

48

Prinzipiell gibt es verschiedene Be-
dürfnisse für Welpen, Jungtiere, Er-
wachsene und ältere Generationen. 
In jeder Lebensphase sollte man 
sich über sinnvolle Impfungen, Fut-
ter und Haltung beim Tierarzt in-
formieren. 

Leider hat sich bezüglich Impfun-
gen, durch verschiedene, nicht 
tierärztliche Quellen, eine „falsche  
Empfehlung“ eingeschlichen. Tatsa-
che ist, dass die Tollwut-Schutzimp-
fung, nach erfolgter Grundimmu-
nisierung, nur mehr alle 3 Jahre zur 
Auffrischung empfohlen wird. 
Für andere Seuchen ist sowohl bei 
Hund als auch Katze einmal jähr-
lich eine Auffrischung nötig, um den 
Impfschutz zu gewährleisten. Es gibt 
mehrere Möglichkeiten bezüglich 
Auffrischung und diese sollten beim 
Tierarzt nach dem individuellen Ri-
siko Ihres Tieres angepasst werden.
Ganz besonders wichtig ist die regel-
mäßige Parasitenbekämpfung. 
All das wird bei jeder Impfung an-
gesprochen und nach vorliegendem 
Risiko dosiert. Natürlich kann man 
sich, unabhängig von einer Impfung, 
das ganze Jahr über Medikamen-
te holen. Auch wenn ein Tier nicht 
geimpft werden soll, ist ein regel-
mäßiger Besuch sinnvoll, um nicht 
„ plötzlich“ ein schwer krankes Tier 
daheim zu haben.
Ich bin immer wieder überrascht, 
wenn ältere Tiere mit oft vielen kör-

perlichen Problemen gebracht wer-
den, die noch nie beim Tierarzt wa-
ren. Da heißt es dann: „Das ist seit 
ein paar Tagen ...“; wenn ich da vor 
Monaten etwas tun hätte dürfen, 
würde das für das Tier anders ausge-
hen.

Oder der Modetrend „Barfen“ (ro-
hes Fleisch füttern) - viele arme Tiere 
sind schwer unterversorgt, weil die 
Vitamin- und Mineralstoffversor-
gung der vom Besitzer zubereiteten 
Mahlzeiten bei weitem  nicht ausrei-
chend ist. So eine Ration müsste von 
einem Fachtierarzt für Ernährung 
berechnet werden, damit es nicht zu 
einer Mangelversorgung kommt. 

In einem hochwertigen Alleinfutter 
ist alles enthalten, um das Tier ge-
sund zu ernähren - wer selber kochen 
möchte, muss sich genau informie-
ren. Natürlich ist das mit Kosten ver-
bunden, aber ich sage immer wieder: 
Tiere sind eine große Verantwortung, 
sie geben uns ganz viel zurück, aber 
als Besitzer muss man auch einiges 
in Kauf nehmen und verzichten kön-
nen. Es ist bei manchen Tieren nicht 
möglich, in den Urlaub zu fahren, 
schon gar nicht, wenn es ein älteres 
Tier ist.
 Ihr Tier hat nur Sie und den vertrau-
ten Tagesablauf. Erkundigen Sie sich 
BEVOR Sie einen Vierbeiner Ihr Eigen 
nennen wollen, welchen Aufwand 
so ein Tier in Ihrem Alltag bedeutet 

und auch welche Kosten auf Sie zu-
kommen. Dann stehen Sie nicht vor 
der Tatsache, sich eine empfohlene 
Behandlung nicht leisten zu können. 
Bedenken Sie: auch wir zahlen sehr 
viel für unsere Gesundheit, nur fällt 
es den meisten durch die Benutzung 
der e-card nicht auf. 

Es gibt so einiges, was wir für unsere 
Tiere tun können - das rechtzeitige 
Informieren ist mal das Wichtigste!

Vorsorgeuntersuchungen für Ihr Tier

IM SCHUTZ DER FINSTERNIS

HIER UNSERE TIPPS: 

• Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im  
Außenbereich.

 Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in 
einem Zimmer das Licht eingeschaltet lassen; Bei 
längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwen-
den und unterschiedliche Einschaltzeiten für die 
Abendstunden programmieren.

 Im Außenbereich Bewegungsmelder und starke 
Beleuchtung anbringen, damit das Licht anzeigt, 
wenn sich jemand dem Haus nähert. 

• Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn er-
suchen, die Post aus dem Briefkasten zu neh-
men, um das Haus oder die Wohnung bewohnt 
erscheinen zu lassen. Aus demselben Grund im 
Winter Schnee räumen oder räumen lassen.

• Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die 
dem Täter als Einstiegs- bzw. Einbruchshilfe 
dienen könnten, im Garten liegen lassen. Au-
ßensteckdosen ab- oder wegschalten.

• Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein ge-
kipptes Fenster ist ein offenes Fenster und ganz 
leicht zu überwinden (trotz versperrbarer Fens-
tergriffe).

• Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechani-
schen oder elektronischen Sicherungseinrich-
tungen die kostenlose und objektive Beratung 
durch die Kriminalpolizeiliche Beratung in An-
spruch.

• Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer 
Nachbarschaft unter der österreichweiten Ruf-
nummer 059 133 an. Sie können damit einen ak-
tiven Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit in Ihrer 
Region leisten. 

S O N S T I G E S
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sh
ut

te
rs

to
ck

.c
om

Workshop mit Trainerin Sabine Edith Braun

 » Funktionelles Ganzkörpertraining
 » Kräftigung auf allen Vieren („Crawling Moves“)
 » Bewegungen aus Anspannung und Entspannung
 » Übungsablauf nach den Energiephasen der 5 Elemente
(Erde, Holz, Feuer, Metall und Wasser)

Bitte Matte mitbringen!

Kostenlose Teilnahme! Begrenzte Teilnehmerzahl!
Anmeldung erforderlich unter Tel.: 050 899-2254 oder 
unter wr-neustadt@noegkk.at

deepWork© – Ganzkörpertraining
17. oder 20. April 2018, 18:30 Uhr
NÖGKK Service-Center Wr. Neustadt 
2700 Wr. Neustadt, Wiener Straße 69
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Eintritt frei!

» Erlernen und optimieren der Nordic-Walking-Technik

» Stabilisations-, Kräftigungs-, Dehnungs- und Entspannungsübungen

» Richtiges Aufwärmen und Mobilisieren

Kurs für Gemütliche: Beginn 16:30 Uhr

Kurs für Sportlichere: Beginn 18:30 Uhr

Bitte mit wetterfester Bekleidung und festen Schuhen kommen! 

Kostenlose Teilnahme! Begrenzte Teilnehmerzahl!

www.noegkk.at

Nordic Walking – Check deine Technik

n

23. Mai 2018, 16:30 bzw. 18:30 Uhr
Theresianische Militärakademie, Akademiegelände 

2700 Wr. Neustadt, Einfahrt Günserstraße 1

Anmeldung erforderlich unter Tel.: 050 899-2254 oder  

unter wr-neustadt@noegkk.at

Workshop mit Nordic-Walking-Trainer Mag. Claus Bader

NÖGKK-Bewegungsprogramm für 
Kraft und Balance im Alter

Ein Sturz kann schlimme Folgen haben. 
Mit gezielter Bewegung und der richti-
gen Gestaltung des häuslichen Umfelds 
können ältere Menschen das Risiko zu 
stürzen deutlich senken. Das neue Be-
wegungsprogramm „SENaktiv – Sicher 
im Alter bewegen“ der NÖ Gebietskran-
kenkasse (NÖGKK), in Zusammenarbeit 
mit dem Institut für medizinische und 
sportwissenschaftliche Beratung (IMSB), 
unterstützt Menschen ab 60 dabei, Kraft 
aufzubauen und ihre Balance zu verbes-
sern.
Sicheres Stehen und Gehen sind Voraus-
setzungen für Mobilität und Selbständig-
keit im Alltag von Menschen im fortge-
schrittenen Alter. „SENaktiv“ ist speziell 
auf Menschen ab dem 60. Lebensjahr 
zugeschnitten und hilft den Betroffenen, 
das Sturzrisiko zu reduzieren. Neben ei-
ner individuellen Bestimmung des Risi-
kos profitieren die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer von Gleichgewichtsschu-
lung, Krafttests und einem speziell auf 
sie zugeschnittenen Übungsprogramm. 

Ein besonderer Wert wird auch auf die 
sichere Gestaltung des häuslichen Um-
felds gelegt. Kostenlos: Drei Stunden 
schnuppern, und zwölf Wochen trai-
nieren
Detaillierte Informationen zum Pro-
gramm sind unter www.noegkk.at/
senaktiv beziehungsweise unter www.
senaktiv-bewegen.at abrufbar. Nähere 
Informationen erhalten alle Interessier-
ten auch über info@senaktiv-bewegen.at. 
Bewegungsprogramme für Seniorinnen 
und Senioren sind ein wichtiger Be-
standteil des Gesundheitsprogramms 
der NÖGKK. Studien zeigen, wie wichtig 
Sturzprophylaxe und das Wissen über 
die Gefahren eines Sturzes sind. Mit dem 
richtigen Training ist es möglich, im Alter 
Risiken vorzubeugen und die Gesund-
heit abzusichern. 
NÖGKK-Service-Center 
Wr. Neustadt, Wiener Straße 69
• „SENaktiv“-Auftaktveranstaltung:  
 Freitag, 9.3.2018, 9 bis 12 Uhr

• Sturzpräventionskurs:  
 Ab 22.3.2018, jeweils 10 bis 12 Uhr. 
 Immer donnerstags (12 Wochen)

Anmeldungen zu den „SENaktiv“-Auf-
taktveranstaltungen und zum zwölfwö-
chigen Sturzpräventionskurs sind unter 
anmeldung@senaktiv-bewegen.at oder 
telefonisch unter 02236/22928 möglich. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
werden gebeten, bequeme sportliche 
Kleidung mitzubringen.

SENaktiv – „Sicher im Alter bewegen“

Bewegungsprogramme sind ein wich-
tiger Bestandteil des Gesundheitspro-
gramms der NÖGKK. „SENaktiv – Sicher 
im Alter bewegen“ unterstützt Menschen 
ab 60 dabei, Kraft aufzubauen und ihre 
Balance zu verbessern. 
                                   Foto: SENaktiv/ iStock

Volkshilfe - Beratung

80 von 100 pflegebedürftigen Menschen wer-
den in Österreich von ihren Angehörigen be-
treut und gepflegt. Fachgerechte Pflege braucht 
Geduld, Verständnis, die richtige Pflegetechnik 
und Wissen über mögliche Hilfsmittel.

Oft kommen Familien auch völlig unerwartet in die Si-
tuation, dass ein Angehöriger Pflege und Unterstützung 
benötigt. Man freut sich, dass der liebe Anverwandte 
nach einem Unfall und Krankenhausaufenthalt wieder 
zuhause ist. Doch oft herrscht dann Ratlosigkeit, wie 
man mit der Situation umgehen soll.

Die diplomierten Gesundheits- und KrankenpflegerIn-
nen der Volkshilfe Niederösterreich beraten und beglei-
ten gerne bei der Pflege des Angehörigen.

Info-Hotline: 0676 / 8676 oder 
center@noe-volkshilfe.at

BESTENS BETREUT  
 Mobile Pflege &  

  Betreuung (Heimhilfe) 
 Essen zuhause 

 Notruftelefon 
 Mobile Therapie  

 24 Stunden Betreuung* 
 Beratung z.B. Pflegegeld,  

  Demenz, Förderungen

( 0676 / 8676 
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter 
der Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Feber 2018

ZECKENSCHUTZ- 
IMPFAKTION 2018
Die Zeckenschutzimpfaktion 2018 wird bei 
der Bezirkshauptmannschaft Wiener Neustadt  
Ungargasse 33, Erdgeschoß, Zimmer Nr. 20, am

10.4., 17.4., 24.4., 8.5. und 15.5.2018

jeweils von 14.00 -15.00 Uhr

für Personen ab dem vollendeten 16. Lebens-
jahr durchgeführt.

Vorhandene Impfausweise sind zur Impfung mit-
zubringen.
Die Kosten einer Zeckenschutzimpfung betragen 
€ 27,33 inklusive Impfstoff. Zu diesem Betrag 
leisten die zuständigen Krankenversicherungs-
träger einen Kostenzuschuss.

Ricoweg 3 |  A-2351 Wiener Neudorf 
www.terrasse.at

BERATUNGSZENTRUM NÖ

Häusler ist ein 100% Familienunternehmen mit einem Namen, der in Österreich 
schon seit über 55 Jahren für Qualität & Zuverlässigkeit steht.

Unser Mustergarten hat 
24 Stunden für Sie geöffnet!

Wir machen Ihren 
Außenraum zum 

Wohntraum!

Wir bieten:
Professionelle fachgerechte Beratung
Mustergarten mit verlegten Flächen
Vielseitige Produkte aus diversen Materialien
Große Auswahl an Formaten / Farben / Formen

DIE SCHÖNSTEN TERRASSEN, POOLUMRANDUNGEN 
UND ZÄUNE VON HÄUSLER IN GANZ ÖSTERREICH
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Rotes Kreuz Sollenau - Felixdorf
R E T T U N G S D I E N S T

G E S U N D H E I T

Im abgelaufenen Jahr hat die Bezirks-
stelle Sollenau-Felixdorf wieder eine 
leichte Steigerung bezüglich der An-
zahl bei Krankentransporten erfah-
ren. Die Rettungseinsätze haben sich 
ebenfalls im Vergleich zu den Jahren 
zuvor leicht gesteigert. Das ist darauf 
zurückzuführen, dass es keinen Not-
arztwagen (NAW) im herkömmlichen 
Sinne mehr gibt, sondern unsere Ret-
tungswägen (RTW) transportieren 
nunmehr die Verunfallten nach Be-
handlung durch den Notarzt, der nun 
in seinem Notarzteinsatzfahrzeug 
(NEF) an den Unfallsort kommt, ins 
nächstgelegene, zuständige Kranken-
haus. Aus diesem Grund beschäftigt 
die Dienststelle 5 hauptberufliche 
Mitarbeiter als Rettungssanitäter. Mit 
den freiwilligen Mitarbeitern und den 
Zivildienern halten sie den Betrieb 
rund um die Uhr aufrecht. Aber nicht 
nur in unserem Rettungssprengel, 
sondern auch in den Nachbarort-
schaften und –bezirken sind wir im-
mer wieder im Einsatz um hilfsbe-
dürftigen Menschen zu helfen.

Da der Betrieb dementsprechend 
finanziell als auch personell auf-
wandsintensiv ist, sind wir auf die 
Mithilfe der Bevölkerung angewie-
sen. Wir würden uns deshalb freuen, 
wenn die oder der eine aktiv mitar-

beiten möchte. Dazu informieren, 
unterweisen oder schulen wir Sie, je 
nach Interesse in den verschiedens-
ten Bereichen, bis hin zur Berufsaus-
bildung als Rettungssanitäter. Ist es 
Ihnen zeitlich oder gesundheitlich 
nicht realisierbar, so haben Sie auch 
die Möglichkeit uns finanziell zu un-
terstützen, denn jeder Cent hilft uns.

Falls sie jedoch im Moment keine Ar-
beit haben, oder vergeblich nach einer 
Lehrstelle suchen bzw. die Überbrü-
ckungszeit für einen Berufsumstieg 
sinnvoll nutzen wollen, bieten wir ein 
„Freiwilliges Sozialjahr“, in dem Sie 
durch das Rote Kreuz geschult, versi-
chert und finanziell entschädigt wer-
den, an.

Anfragen bitte unter den Nummern:

0664/18 90 468 – BzksSt-Leiter
Günter Kerschbaumer

0676/49 66 150 – Hubert Stockreiter
BzksSt-Leiterstellvertreter

0664/31 47 429 – Günter Leser
Organisationsleiter

S E N I O R E N T R E F F
In regelmäßigen Abständen füh-
ren wir auch im Jahr 2018 wieder 
Seniorentreffs für unsere Jungge-
bliebenen durch. Die Veranstaltun-
gen werden von einem freiwilligen 
und fachkundigen Rotkreuz-Be-
treuerteam geführt und begleitet. 
In angenehmer Atmosphäre unter 
Gleichgesinnten wird bei Kaffee, 
Kuchen und diversen Schmankerln 
gespielt, gesungen, gebastelt und 
gefeiert. Das Programm bietet un-
seren Gästen je nach Jahreszeit Lus-
tiges und Unterhaltsames.

Seniorentreff jeweils ab 14.00 Uhr 
im Kulturhaus Felixdorf
04. April: Bewegungsgeschichte
09. Mai: Musikschule – 
 Steinfeldklang
13. Juni: Farbenlesen
04. Juli: Sommerfest
August – Sommerpause

Wenn eine Abholung von zu Hause 
erforderlich ist, oder Informatio-
nen zum betreuten Reisen, bitte um 
Kontaktaufnahme unter der Tel.: 
0664 901 73 46.

Betreutes Reisen 
13. April: Käsemacherwelt 
Heidenreichstein– Heuriger 
27. Juli: Neusiedlersee-Schiff-
fahrt inkl. Grillparty – Heuriger

Unsere nächsten Veranstaltungen:
3. Juni: Blutspenden im Blutspen-
debus an der Dienststelle 
2. und 3 Juni: Rot Kreuz Fest an der 
Dienststelle
Erste Hilfe Kurse werden je nach 
Bedarf pro Quartal angeboten. 
Dazu nehmen sie bitte mit dem 
Organisationsleiter Kontakt auf.

U N S E R E  N E U E N 
Z I V I L D I E N E R :

Florian Ascher 
HAK Absolvent
aus Sollenau

Christian Kleemaier
HTL-Absolvent aus
der SMT Eggendorf

In Österreich kommt es jede Minute zu mindestens einem 
Unfall in der Freizeit. Oft glaubt man, dass diese Unfälle vor 
allem bei Menschen vorkommen, die viel Sport betreiben oder 
sich regelmäßig Risiken aussetzen. Die wenigsten berücksich-
tigen, dass eine Vielzahl der Verletzungen aber bei täglichen 
Arbeiten in den eigenen vier Wänden passiert und es somit 
jeden treffen kann. 

Freizeitunfälle stellen den größten Anteil am Unfallgesche-
hen in Österreich dar. Die Zahlen sind über Jahre hinweg 
konstant hoch und in vielen Fällen ist eine lange Behand-
lung notwendig oder gar mit Folgeschäden zu rechnen. 
Während man im Rahmen der Arbeitszeit und auf dem 
Hin- und Rückweg umfassend gesetzlich versichert ist, 
zahlt der Staat bei Freizeitunfällen nur für die Behandlung 
selbst, nicht aber für Folgen wie Invalidität. 

Im schlimmsten Fall kann ein Unfall so fatale Schäden mit 
sich bringen, dass der Betroffene gezwungen ist, sein Le-
ben umzukrempeln und zum Beispiel Umbauten an den 
Wohnräumlichkeiten vornehmen muss. Das bringt neben 
den mentalen Schwierigkeiten oft auch noch finanzielle 

mit sich. Denn wer bei einem Freizeitunfall nicht privat vor-
gesorgt hat, muss alles aus eigener Tasche zahlen. Eine Un-
fallversicherung schafft im Ernstfall Abhilfe und zählt mitt-
lerweile schon zu den „Basisversicherungen“ einer Person. 
Deshalb bieten viele Versicherungsunternehmen einen 
Versicherungsschutz an, doch sind Prämienunterschiede 
oft enorm.

Ihr EFM Versicherungsmakler findet für Sie bei diesem 
schwer überschaubaren Marktangebot die optimale Versi-
cherung, damit Sie Ihre Freizeit sorgenfrei nutzen können 
ohne dabei mehr als notwendig zu bezahlen.

Unfälle geschehen im Minutentakt

Versicherungs-TIPP

EFM Leobersdorf
Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
02256/82689
leobersdorf@efm.at
www.efm.at/leobersdorf

EFM Leobersdorf | Manfred Geppert

Sonnen- 
energie, 
so einfach  
wie nie.
Steigen Sie jetzt mit joulie auf Sonnenenergie um.  

Online können Sie sich ganz einfach Ihre indivuelle  

Photovoltaikanlage zusammenstellen und schon  

starten Sie in Ihre Energieunabhängigkeit.  

Jetzt planen auf joulie.at
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Ärzte - Notdienst

Zahnärzte - Notdienst

Apotheken Bereitschaftsdienst

Ihre Apotheke für Körper, Geist und Seele – Gemeinsam Miteinander Lächeln
Wir freuen uns, Ihnen in vielen Gesundheitsfragen mit Rat und Tat zur Seite zu  
stehen. Unser freundliches Team verfügt über pharmazeutisch kompetentes 
und viel Spezialwissen im Bereich alternativ Medikation, wie:

· Schüßler-Salze
· Bachblüten
· Homöopathie, usw.

Seit Jahren bewährt und beliebt sind unsere 
Teespezialitäten und hauseigenen Anfertigungen.

ST. HUBERTUS
APOTHEKE     FELIXDORF

Hauptstraße 25, 2603 Felixdorf
T: 02628 / 62 222 | F: 02628 / 65 480

info@apotheke-felixdorf.at
www.apotheke-felixdorf.at

Öffnungszeiten:
MO-FR: 08-12 Uhr & 14-18 Uhr

SA: 08-12 Uhr

24-Stunden Auskunftsservice in ganz Österreich
Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/jeder Anru-
fer rasch und unbürokratisch Auskunft über die nächstgelege-
ne dienstbereite Apotheke, auf Wunsch sogar mit Wegbeschrei-
bung. Der Apothekenruf 1455 ist rund um die Uhr, 24 Stunden, 
365 Tage lang erreichbar (Anruf aus dem Ausland: +43 1 1455)

F St. Hubertus Apotheke, Hauptstrasse 25, 2603 Felixdorf, 
 T: 02628 / 62 222
S Hubertus Apotheke , Wr. Neustädter Str. 1, 2601 Sollenau, 
 T: 02628 / 477 81
P Apotheke zum hl. Leonhard, Wöllersdorfer Str. 14, 
 2753 Markt Piesting, T: 02633 / 422 69 
B Bahnhof Apotheke, Zehnergasse 4, 2700 Wr. Neustadt, 
 T: 02622 / 23 29 30
C Civitas Nova Apotheke, Prof. Dr. Koren Strasse 8a, 
 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 266 16
H Heiland Apotheke, Pottendorfer Str. 6, 2700 Wr. Neustadt, 
 T: 02622 / 22 128-0
M Merkur Apotheke, Stadionstr. 6 – 12, 2700 Wr. Neustadt, 
 T: 02622 / 86 165
Z Zehnergürtel Apotheke, Roseggergasse 55, 
 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 66 356
FI Fischapark Apotheke, Zehnergasse 12 - 24, 
 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 240 20

Do 1 S
Fr 2 B
Sa 3 C
So 4 M
Mo 5 P
Di 6 Z
Mi 7 F
Do 8 FI
Fr 9 H
Sa 10 S
So 11 B
Mo 12 C
Di 13 M
Mi 14 P
Do 15 Z
Fr 16 F
Sa 17 FI
So 18 H
Mo 19 S
Di 20 B
Mi 21 C
Do 22 M
Fr 23 P
Sa 24 Z
So 25 F
Mo 26 FI
Di 27 H
Mi 28 S
Do 29 B
Fr 30 C
Sa 31 M

So 1 P
Mo 2 Z
Di 3 F
Mi 4 FI
Do 5 H
Fr 6 S
Sa 7 B
So 8 C
Mo 9 M
Di 10 P
Mi 11 Z
Do 12 F
Fr 13 FI
Sa 14 H
So 15 S
Mo 16 B
Di 17 C
Mi 18 M
Do 19 P
Fr 20 Z
Sa 21 F
So 22 FI
Mo 23 H
Di 24 S
Mi 25 B
Do 26 C
Fr 27 M
Sa 28 P
So 29 Z
Mo 30 F

Di 1 FI
Mi 2 H
Do 3 S
Fr 4 B
Sa 5 C
So 6 M
Mo 7 P
Di 8 Z
Mi 9 F
Do 10 FI
Fr 11 H
Sa 12 S
So 13 B
Mo 14 C
Di 15 M
Mi 16 P
Do 17 Z
Fr 18 F
Sa 19 FI
So 20 H
Mo 21 S
Di 22 B
Mi 23 C
Do 24 M
Fr 25 P
Sa 26 Z
So 27 F
Mo 28 FI
Di 29 H
Mi 30 S
Do 31 B

Fr 1 C
Sa 2 M
So 3 P
Mo 4 Z
Di 5 F
Mi 6 FI
Do 7 H
Fr 8 S
Sa 9 B
So 10 C
Mo 11 M
Di 12 P
Mi 13 Z
Do 14 F
Fr 15 FI
Sa 16 H
So 17 S
Mo 18 B
Di 19 C
Mi 20 M
Do 21 P
Fr 22 Z
Sa 23 F
So 24 FI
Mo 25 H
Di 26 S
Mi 27 B
Do 28 C
Fr 29 M
Sa 30 P

So 1 Z
Mo 2 F
Di 3 FI
Mi 4 H
Do 5 S
Fr 6 B
Sa 7 C
So 8 M
Mo 9 P
Di 10 Z
Mi 11 F
Do 12 FI
Fr 13 H
Sa 14 S
So 15 B
Mo 16 C
Di 17 M
Mi 18 P
Do 19 Z
Fr 20 F
Sa 21 FI
So 22 H
Mo 23 S
Di 24 B
Mi 25 C
Do 26 M
Fr 27 P
Sa 28 Z
So 29 F
Mo 30 FI
Di 31 H

MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI

Datum Arzt Ort Tel.Nr.

31.03. – 01.04. Dr. Sorina Nedeia Dubovan Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

02.04. Dr. Derya Öztürk Anton Rauchstraße 18/2, 2525 Günselsdorf 02256 / 63 570

07. – 08.04. Dr. Erwin Scholter Hauptplatz 1, 2601 Sollenau 02628 / 47 450

14. – 15.04. Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

21. – 22.04. Dr. Erwin Reichenstorfer Anton-Rauchplatz 4c, 2602 Blumau 02628 / 48 699

28. – 29.04. Dr. Edwin Neuber Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622/73 270

01.05. Dr. Derya Öztürk Anton Rauchstraße 18/2, 2525 Günselsdorf 02256 / 63 570

05. – 06.05. Dr. Simon Sauerschnig Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

10.05. Dr. Peter Adamcik Wr. Neustädterstraße 46, 2524 Teesdorf 02253 / 81 781

12. – 13.05. Dr. Ilse Rumpler Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 71 245

19. – 20.05. Dr. Sorina Nedeia Dubovan Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

21.05. Dr. Erwin Scholter Hauptplatz 1, 2601 Sollenau 02628 / 47 450

26. – 27.05. Dr. Stefanie Heissenberger Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth 02622/75 266

31.05. Dr. Erwin Reichenstorfer Anton-Rauchplatz 4c, 2602 Blumau 02628 / 48 699

02. – 03.06. Dr. Romana Kourimsky Feldgasse 13, 2751 Matzendorf 02628 / 66 390

09. – 10.06. Dr. Derya Öztürk Anton Rauchstraße 18/2, 2525 Günselsdorf 02256 / 63 570

16. – 17.06. Dr. Simon Sauerschnig Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

23. – 24.06. Dr. Peter Adamcik Wr. Neustädter Straße 46, 2524 Teesdorf 02253 / 81 781

Datum Arzt Ort Tel.Nr.
24. – 25.03. Dr. Peter-Ulrich Kornfell Obere Feldstraße 196, 2823 Pitten 02627 / 82 226

31.03. – 02.04. Dr. Beate Puchner Hauptplatz 8-9, 2620 Neunkirchen 02635 / 71 100
07. – 08.04. Dr. Peter Standenat Elisabethstraße 3, 2340 Mödling 02236 / 42 765

14. – 15.04. Dr. med.dent. Sandra Ertlschweiger Anny Wödl Gasse 3/7, 2700 Wr. Neustadt 02622 / 22 773

21. – 22.04. Dr. Christian Kunz Bahnstraße 6, 2483 Ebreichsdorf 02254 / 722 34
28. – 29.04. Dr. Heinrich Kadletz Baumkirchnerring 16, 2700 Wr. Neustadt 02622 / 28 482

01.05. Dr- med.dent. Irmgard Hopp Kollonitschgasse 1, 2700 Wr. Neustadt 02622 / 29 109
05. – 06.05. Dr. Rainer Loitzl Hans Wallner Straße 7, 2651 Reichenau 02666 / 52 850

10.05. Dr. Susanne Gruscher Antonsgasse 4, 2500 Baden 02252 / 80 693
12. – 13.05. Dr. Doris Döller Hauptstraße 140, 2754 Waldegg 02633 / 48 890
19. – 21.05. Dr. Martina Tischler Alleegasse 51, 2823 Pitten 02627 / 82 786
26. – 27.05. Dr. Christian Kunz Bahnstraße 6, 2483 Ebreichsdorf 02254 / 722 34

31.05. Dr. Ulrike Ohlms Wr. Neustädter Straße 103, 2601 Sollenau 02628 / 62 316
02. – 03.06. Dr. Elke Anne Enzinger Heuweg 280, 2732 Würflach 02620 / 28 86
09. – 10.06. MR Dr. med.univ. Madeleine Negrin Linsberger Straße 12, 2822 Bad Erlach 02627 / 48 564
16. – 17.06. Dr. Michael Scheicher Marktzentrum 6, 2752 Wöllersdorf 02633 / 43 800
23. – 24.06. Dr. Beate Puchner Hauptplatz 8-9, 2620 Neunkirchen 02635 / 71 100

Wochenend- und Feiertags-Bereitschaftsdienst NÖ: Die Praktischen Ärzte sind ausschließlich in der 
Zeit von 7.00 bis 19.00 Uhr (Tagdienst) für die Patientenversorgung zuständig. Von 19.00 bis 7.00 Uhr früh 
(Nachtdienst) sind die Ärzte des Notrufs NÖ (Hotline: 141 oder Webpage: www.141.at/noe/) für die Patientenversorgung zuständig.

GRUPPENEINTEILUNG: Vorstehende Einteilung wurde 
von den Tierärzten auf freiwilliger Basis getroffen und 
stellt keinen verpflichtenden Dienst dar. Die Regelung 
erfolgte im Interesse einer möglichst gesicherten tierärztli-
chen Versorgung und Betreuung.

MÄRZ APRIL MAI JUNI

03.-04. I 01.-02. I 01. II 02.-03. I

10.-11. II 07.-08. II 05.-06. III 09.-10. II

17.-18. III 14.-15. III 10. IV 16.-17. III

24.-25. IV 21.-22. IV 12.-13. I 23.-24. IV

31.3. I 28.-29. I 19.-21. II 30. I

26.-27. III

31. IV

Freiwillige Sonn- und Feiertagsdiensteinteilung der Tierärzte für das Jahr 2018 
im Verwaltungsbezirk Wiener Neustadt und der Stadt Wr. Neustadt

Von Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, bzw. am Vorabend von Feiertagen 20 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7 Uhr
Um vorherige telefonische Kontaktaufnahme mit dem jeweils diensthabenden Tierarzt wird gebeten!

GRUPPE  I
Dr. E. und W. Maresch, Kirchschlag/BW, 
02646/3362 | 02648/306

Mag. U. Schneeberger, Bad Erlach, 
02627/463 41 | 0650/28 22 111 |  
02629/22151

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. Tanja Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE  II
Mag. D. Kössler, Wiesmath, 
02645/2803

Dr. J. Leimer, Krumbach, 
02647/42 343

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. Tanja Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

Mag. S. Erbstein, Mag. B .Ponweiser, 
Wr. Neustadt, 02622/654 51 | 
0664/300 32 98GRUPPE  III

Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 
02643/200 00 | 0676/734 64 62

Mag. Ing. F. Abel, 
Mag. S. Abel-Reichwald, 
Kirchschlag/BW, 02646/ 25943

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. Tanja Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

Dr. R. Stiel, Markt Piesting, 
02633/434 55 | 0664/142 61 70

GRUPPE  IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen,
02627/45 714 | 0664/392 65 59

Dr. F. Strobel, Kirchschlag/BW, 
02646/3300

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. Tanja Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 ⁄ 0699/126 22 500



Sie haben gut  lachen!
KULTUR-ABO 2018

Kulturreferat der 

Marktgemeinde Felixdorf 

14.04.18
W. KAMMERHOFER

13.10.18
FREDI JIRKAL

26.10.18
KRIZIK & KNOTZER

28.04.18
MIKE SUPANCIC

24.11.18
ARTETT MUSIK

29.09.18
Überraschungs-

Event

 5 + 1 Gratis

€ 90,-A
B

O

JETZT NEU!

Karten im Gemeindeamt unter 02628/63711-20 
oder per Email: gemeinde@felixdorf.gv.at

Impressum: Marktgemeinde Felixdorf, Hauptstraße 31, 2603 Felixdorf


